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FESTWOCHENENDE
7. - 9. SEPTEMBER 2018Herzliche Einladung zum 
Festwochenende 07. – 09.09.

Tag des off enen Denkmals am 9. Oktober
Zahlreiche Aktionen in Bruchsal und seinen Stadtteilen/
Schwerpunktthema lautet „Entdecken, was uns verbindet“
 Lesen Sie mehr auf Seite 2

Baustellenbesichtigung 
der Bundesautobahn 5

Neue Auszubildende bei 
der Stadtverwaltung
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Bruchsal (PM) | Zum diesjährigen Tag des 
offenen Denkmals am Sonntag, 9. Septem-
ber, bietet Bruchsal wieder – wie stets in 
den vergangenen 15 Jahren – ein umfang-
reiches ganztägiges Veranstaltungspro-
gramm von 10 Uhr bis gegen 20 Uhr mit 
zahlreichen kostenfreien Besichtigungs-
möglichkeiten und eigens zu diesem An-
lass ausgearbeiteten Führungen. Dabei 
wird auch das von der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz vorgegebene diesjährige 
Schwerpunktthema „Entdecken, was uns 
verbindet“ aufgegriffen.
Auf dem fußläufigen Weg zwischen dem 
Schießhaus Belvedere und der Peterskirche 
kann man fünf verschiedene Baudenkmale 
kennen lernen. 
Weitere Möglichkeiten bietet das Bruchsa-
ler Schloss mit „Multi Kulti“ in früheren Jahr-
hunderten. Ebenfalls Interessantes gibt es 
in der Stadtkirche und den Stadtteilen Hei-
delsheim, Helmsheim und Untergrombach 
zu entdecken. 
Der Tag schließt mit einem Konzert in der 
Peterskirche für Orgel, Solohorn und Hor-
nensemble (s. Programm) 

Bunter Markt der Vereine mit vielen Angeboten zum Ausprobieren

Kinder- und Jugendtag im Bürgerpark
Bruchsal (PM) | Im Bündnis für Familie hat 
sich die Arbeitsgruppe Teilhabe und Bil-
dung zum Ziel gesetzt, allen Kindern und 
Jugendlichen einen Zugang zu sinnvollen 
Freizeitangeboten zu ermöglichen. Neben 
finanziellen Hilfen über die Bürgerstiftung 
gehört auch dazu, die Angebote in Bruchsal 
bekannt zu machen. Am Samstag, 15. Sep-
tember wird dazu der Bürgerpark einmal 
mehr in ein großes Ausprobier- und Spiel-
gelände verwandelt. Von 14 bis 19 Uhr bie-
ten 28 Vereine ein buntes Programm zum 
Mitmachen und Kennenlernen ihrer unter-
schiedlichsten Programme. Für die Organi-
sation und Durchführung wird die Abteilung 
Kommunale Jugendpflege der Stadt Bruch-
sal von den ehrenamtlichen Mitgliedern der 
Arbeitsgruppe unterstützt. Die Vereine hof-
fen mit viel Engagement und spannenden 
Angeboten (s. Kasten) auf viele neugierige 
Kinder und Jugendliche. Ergänzend verkau-
fen einige Stände Kleinigkeiten zum Essen 
und Getränke. Die Bürgerstiftung Bruchsal 
steuert für die Gesamtorganisation finanzi-
elle Unterstützung bei.
An jeder Station erhalten die Kinder und 
Jugendlichen für das Mitmachen einen 
Stempel. Ab 15 Stempeln von unterschied-
lichen Vereinen wartet eine Überraschung 
am Stand des Bündnisses für Familie, der 
mitten im Park auch die Infozentrale des Ta-
ges ist. Hier gibt es auch Informationen des 
Familienzentrums, auf Stellwänden sind Ideen 

und Fragen zur Familienfreundlichkeit unse-
rer Stadt willkommen. Auf der Bühne werden 
neben den Darbietungen von Sportvereinen 
auch musikalische Kostproben zu hören sein. 
Ab 19 Uhr startet das Bandfestival mit jungen 
Musikerinnen und Musikern aus der Region. 
Das Abendprogramm richtet sich vor allem an 
Jugendliche und soll auch ein Treffpunkt sein, 
der zum Ausklang der Sommerzeit einlädt.

1. Bruchsaler Budo Club: 
Mitmach-Aktionen und Vorführungen

1. Fanfarenzug 1962 e. V. Bruchsal: Spiel und 
Spaß an der Fanfare, Trommel und Fahne

1. FC Bruchsal: Torschuss, Spielstationen,  
Pavillon 3x3

Badische Landesbühne: Verkleidungsaktion

DLRG (Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft) 
Bruchsal e. V.: Wurfsackwerfen

DRK Sanitätsdienst: „Löwen retten Leben“ und 
Sanitätsdienst

Freie Ev. Gemeinde: Spielstraße

Golfclub Bruchsal e.V.: Kinder- und Jugendgolf

Große Karnevalsgesellschaft (GroKaGe) Bruchsal 
1879 e. V.: Pedalos, Koordiniationsleitern, Kin-
derschminken

Handharmonika Club Untergrombach 1933 e. V.:
Info und Musik

Jugendfeuerwehr Bruchsal: 
Infos, Fahrzeug besichtigen und Maltisch

Kinder- und Jugendzentrum Südstadt: 
Trampolin und Giant Games

KjG St. Peter und St. Paul Bruchsal: Infostand

Kultur- und Heimatverein Bruchsal e. V. - Bruch-
saler Ritterschaft: 
Einkleiden am Waffenständer

Luthergemeinde Bruchsal: 
Luftballonmodellieren und Hüpfballparcours

Pfadfinder Stamm Greif: Spielstraße; Jurte

Pugilist Boxing Gym Bruchsal e. V.: Spaß Boxing

Radsport Team Kraichgau e. V.: Fahrradparcours

Schachsportverein Bruchsal: 
Schach für jedermann

Schützenverein 1972 e. V. Untergrombach: 
Laser-Zielschießen

Stadt Bruchsal Bündnis für Familie: 
Information, Ausgabe Marktpass + Belohnung

Stadt Bruchsal Jugendzentrum im HdB: 
Tischkicker und Großspiele

SV 62 Bruchsal e. V.: Torwandschießen, Parcours

Tageselternverein Bruchsal: 
Kinderschminken, Maltisch, Babypuppe wickeln

TanzSportClub Blau Weiß Bruchsal e. V.: 
Infos und Tanz

TSG Bruchsal - Basketball: Basketballtisch, 
Spielaktion

TSG Bruchsal - Handball 1846 e. V.: 
Ballwurfgeschwindigkeitsmessanlage

TSG Bruchsal - Hockey: Hockey-Parcours,  
Geschwindigkeitsmessung

Verein „Junge Gitarristen“: 
Musikalische Kostproben

Weitere Informationen sind telefonisch un-
ter (07251) 79-5697 oder per Mail unter inge.
ganter@bruchsal.de erhältlich.

10 Uhr:
Sonderführung Michaelsberg und Micha-
elskapelle, Untergrombach. 
(Treffpunkt Eingang Michaelskapelle)
11.30 Uhr:
Sonderführung „Wenn Steine reden könn-
ten“, Stadtkirche Unsere Liebe Frau
12 bis 18 Uhr:
Schuhmacherhaus in der Klosterstraße zur 
Besichtigung geöffnet
12 bis 18.30 Uhr:
Barockkirche St. Peter zur Besichtigung 
geöffnet
13 Uhr:
Führung Barockschloss Bruchsal 
Sonderführung „Multi Kulti in Schloss 
Bruchsal“. 
(Treffpunkt an der Schlosskasse; Karten ab 
14. August kostenfrei erhältlich, so lange 
der Vorrat reicht, an der Schlosskasse).
Führung Barockkirche St. Peter.
13 bis 17 Uhr:
Graf-Kuno-Museum zur Besichtigung 
geöffnet

13 bis 18 Uhr:
Schießhaus „Belvedere“ und Kapelle „Heili-
ges Grab“ zur Besichtigung geöffnet
13.30 Uhr bis 17 Uhr:
Heimatmuseum Heidelsheim zur Besichti-
gung geöffnet
14.30 Uhr:
Sonderführung „Wenn Steine reden könn-
ten“, Stadtkirche Unsere Liebe Frau
14 Uhr:
Rundgang zum Thema „Wasser“ auf 
Gemarkung Heidelsheim. (Treffpunkt: 
Brunnen am Heidelsheimer Marktplatz)
15 Uhr:
1250 Jahre Geschichte: Ein Rundgang 
durch Helmsheim. (Treffpunkt: Verwal-
tungsstelle Helmsheim, Dorfplatz, Kur-
pfalzstraße 58)
Führung Barockkirche St. Peter
17 Uhr:
Führung Barockkirche St. Peter
19 Uhr:
Abschlusskonzert in der Barockkirche St. 
Peter für Orgel, Horn und Hornensemble

Umfangreiches Programm mit Führungen, Ausstellungen und Besichtigungen

Am 9. September ist Tag des offenen Denkmals
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Konstanten und Veränderungen prägen 
unser Leben. Meist sind es sogar kons-
tante Veränderungen.
Beim Tag des o� enen Denkmals am kom-
menden Sonntag können Sie einen Blick 
auf das Bleibende werfen, können sehen, 
„wie es früher einmal war“. Sie können 
Baudenkmale, die sonst nicht geö� net 
sind, besichtigen, ganz spezielle Mu-
seen besuchen sowie bei Rundgängen 
und Führungen der Geschichte unserer 
Stadt nachspüren. Ich lade Sie herzlich 
dazu ein. Im Bruchsaler Schloss erfahren 
Sie einiges über „Multi Kulti“ in früheren 
Jahrhunderten.
Veränderungen und Verbesserungen für 
die Zukunft bewirkt die Großbaustelle an 
der Autobahn A5 zwischen Bruchsal und 
Karlsdorf-Neuthard, die auch uns hier 
sehr stark tangiert. Der Ortstermin mit 
Verkehrsminister Hermann zeigte die in-
einander verwobenen Zusammenhänge, 
Zwänge und Fixpunkte die zu beachten 
sind, damit die Baustelle erfolgreich ver-
laufen kann und dass danach der Verkehr 
in alle Richtungen wieder besser � ießt.
Veränderungen ergeben sich auch, wenn 
wir uns von Menschen für immer verab-
schieden müssen. So überschattet der 
Tod von Altbürgermeister Werner Stark 
die heutigen Tage. Werner Stark war ein 
Brückenbauer mit Durchsetzungsvermö-
gen und Feingefühl. Er hatte Prinzipien 
und Werte, die er auch selbst lebte. Da-
bei konnte er Menschen mitnehmen und 
überzeugen. In seiner Amtszeit hatte er 
stets ein o� enes Büro und ein o� enes 
Ohr für die Bürger. Die Schwächeren in 
der Gesellschaft lagen ihm besonders am 
Herzen. Sein Tod verändert das politische 
und soziale Gefüge in Bruchsal. Mein 
Mitgefühl gehört seiner Familie, seinen 
Angehörigen und Freunden. Wir werden 
ihm ein ehrendes Gedenken bewahren 
als Mahner für ein gutes Miteinander in 
Bruchsal.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

(von links) Bundestagsabgeordneter Olav Gutting, Minister für Verkehr und Infrastruktur des Landes 
Baden-Württemberg Winfried Hermann MdL, Bundestagsabgeordneter Dr. Christian Jung, Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick und Landrat Dr. Christoph Schnaudigel bei der Baustellenbesichtigung 
der Bundesautobahn A5 bei Bruchsal Foto: Rühle

Baustellenbesichtigung der Bundesautobahn A5 bei Bruchsal

Minister für Verkehr des Landes vor Ort
Bruchsal (PM) | Seit Anfang Juli läuft die 
Bauphase 2 auf der Großbaustelle im Zuge 
der Bundesautobahn 5 bei Bruchsal. Diese 
sieht vor, dass die beiden Brückenhälften 
und die Fahrbahn in Fahrtrichtung Karlsru-
he erneuert werden sowie der bestehende 
Lärmschutz verlängert wird. Jürgen Gen-
ther, Referatsleiter beim Regierungspräsidi-
um, erläuterte den Ablauf der Arbeiten an 
der Fernstraße. Zwei Behelfsbrücken sollen 
dazu dienen, dass den Autofahrern zwi-
schen Karlsruhe und dem Walldorfer Kreuz 
durchgehend drei Fahrspuren zur Verfü-
gung stehen und sich dadurch die Stauun-

gen vermindern lassen. Vergangene Woche 
hat Winfried Hermann MdL, Minister für 
Verkehr und Infrastruktur des Landes Baden-
Württemberg zusammen mit Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick, Landrat 
Dr. Christoph Schnaudigel und den Bun-
destagsabgeordneten Olav Gutting und Dr. 
Christian Jung die Baustelle besichtigt und 
sich über den Baufortschritt der Maßnahme 
informiert.
Weitere Informationen zu aktuellen Stra-
ßenbaustellen � nden sich im Internet unter 
www.vm.baden-wuerttemberg.de, 
www.baustellen-bw.de.

Die Stadt Bruchsal trauert um 

Herrn Bürgermeister a. D.  Werner Stark 

Träger des Verdienstkreuzes am Bande der Bundesrepublik Deutschland 
Träger der Goldenen Ehrenmedaille der Stadt Bruchsal 

Werner Stark war von 1986 bis 2002 erster Beigeordneter und Bürgermeister der Stadt Bruchsal. 
Zuvor war er seit 1965 Mitglied im Gemeinderat, ab 1971 dort CDU–Fraktionsvorsitzender und 
von 1980 bis 1986 ehrenamtlicher Stellvertreter des Oberbürgermeisters. Fast 40 Jahre vertrat er 
von 1970 bis 2009 die Stadt Bruchsal als Kreisrat sowohl im ehemaligen Landkreis Bruchsal als 
auch nach der Gebietsreform im neuen Landkreis Karlsruhe. 
Als Bürgermeister war er im Sozialbereich, der Bildung und des Sports sowie in der Ordnungsver-
waltung und des Feuerwehrwesens tätig. Der Bau und die Sanierung der Kindertagesstätten wa-
ren ihm ein wichtiges Anliegen. Die Jugendhäuser der Stadt brachte er maßgeblich auf den Weg, 
gestaltete gemeinsam mit den Einrichtungen und Trägern das soziale Leben in der Stadt und 
sorgte für die Sicherheit der Bürgerschaft. 
In seinem vielfältigen politischen und beru� ichen Wirken hat er sich unermüdlich und tatkräftig 
für die Stadt Bruchsal und deren Bürgerschaft in hohem Maße eingesetzt. Mit Feingefühl, aber 
auch Durchsetzungskraft, einfallsreich und lösungsorientiert ist es ihm gelungen, die an ihn ge-
stellten Aufgaben zu bewältigen. Es war ihm dabei immer wichtig, nahe an den Menschen zu 
sein und als Brückenbauer zu wirken. Dies drückte sich auch in seinem vielfältigen ehrenamtli-
chen Engagement im sozialen Bereich und im Sport aus. 
Mit der Verleihung des Verdienstkreuzes am Bande der Bundesrepublik Deutschland wurde die 
Arbeit von Werner Stark weit über Bruchsal hinaus gewürdigt. Die Goldene Ehrenmedaille der 
Stadt Bruchsal drückt die Hochachtung der Bürgerschaft und des Gemeinderates gegenüber 
Werner Stark aus. 
Auch nach seiner Amtszeit als Bürgermeister blieb er Ansprechpartner für die Bürgerinnen und 
Bürger und deren Belange, für die er sich weiterhin einsetzte. 
Die Stadt Bruchsal verliert mit Werner Stark eine herausragende Persönlichkeit. Sein Wirken wird 
mit der Entwicklung und Geschichte der Stadt immer verbunden bleiben. Unsere Anteilnahme 
am Verlust dieses wertvollen Menschen für die Gesellschaft gilt seiner Familie. 

Für Bürgerschaft, Gemeinderat, Ortschaftsräte 
und Stadtverwaltung  der Großen Kreisstadt Bruchsal 

Cornelia Petzold-Schick                Andreas Glaser 
Oberbürgermeisterin                  Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachungen

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit  
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 
Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberech-
tigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die betroffene Person hat nach § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz 
(BMG) das Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach den Absätzen 1 
bis 3 zu widersprechen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Famili-
ennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum 
Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten 
der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an 
die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren 
Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen 
Anschriften. Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 
Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsmi-
nisterium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Eheju-
biläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Wer von diesen Widerspruchsrechten Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies der Stadtverwaltung Bruchsal, Hauptamt -Bürgerbüro 
(Meldebehörde) -, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Op-
penheimer-Platz 5, schriftlich mitzuteilen.
Der Widerspruch kann auch bei allen Verwaltungsstellen und der Info-
Zentrale im Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66 abgegeben werden.
Ein erneuter Antrag ist nicht erforderlich, wenn bereits von den 
Widerspruchsrechten Gebrauch gemacht wurde.

Bruchsal, 06.09.2018
Hauptamt – Bürgerbüro
Meldebehörde

Ortschaftsrat Heidelsheim

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am Diens-
tag, 11. September, um 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.

Tagesordnung:
1.	 Blutspenderehrung
2.	� Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
3.	� Abwasserverband Weißach-Oberes Saalbachtal; Erweiterung der 

Kläranlage Heidelsheim
	 - �Vorstellung der Baumaßnahme und Ermächtigungsbeschluss
	 Vorlage: 0232/2018
4.	 Bekanntgaben
5.	 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6.	 Offenlage des Protokolls vom 17.07.2018
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 03.09.2018
Inge Schmidt
Ortsvorsteherin

Aus dem Rathaus

14 Auszubildende im Rathaus begrüßt
Ausbildung „Mehr als Du erwartest“
Bruchsal (PM) | Für 14 junge Menschen hat am 1. September ein 
neuer Lebensabschnitt begonnen: Sie haben ihre Ausbildung bei der 
Stadtverwaltung Bruchsal begonnen. 
Im Sitzungssaal des Rathauses am Marktplatz wurden die neuen 
Auszubildenden von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
begrüßt. 
Unter der Überschrift „Mehr als Du erwartest“ wurden die Auszubil-
denden über die Grundpfeiler der Ausbildung bei der Stadtverwal-
tung informiert. „In einer Großen Kreisstadt wie Bruchsal bekommen 
Sie einen breiten Überblick über das Aufgabenspektrum einer Ver-
waltung“, erläuterte Petzold-Schick, die die vielseitigen Einsatzberei-
che näher erläuterte.
Die Stadt Bruchsal bildet mittlerweile in sieben Ausbildungsberufen 
und vier Studiengängen aus, darunter zum Beispiel in den Bereichen 
Forstwirtschaft, Garten- und Landschaftsbau, Abwassertechnik, 
Medien- und Informationsdienste sowie Fachkräfte in der Kommu-
nalverwaltung. Unter den neuen Auszubildenden sind auch wieder 
vier „Bachelor of Arts“ mit Schwerpunkt Public Management. Sie blei-
ben ein halbes Jahr in der Verwaltung, bevor sie an der Hochschule 
in Kehl ihr Studium für den gehobenen Dienst absolvieren. 
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Im Rahmen der Begrüßung erfolgte auch ein Wechsel in der Ausbil-
dungsleitung beim Personal- und Organistationsamt. Die bisherige 
Ausbildungsleiterin Claudia Hofheinz gibt nach über 17 Jahren die 
Ausbildungsleitung an Vanessa Mail ab und übernimmt innerhalb 
des Amtes neue Aufgaben. 

14 neue Azubis bei der Stadtverwaltung Bruchsal begrüßt� Foto: PM

Weitere Informationen zum Ausbildungsangebot gibt es im Inter-
net unter www.bruchsal.de/ausbildung oder bei Vanessa Mail unter 
vanessa.mail@bruchsal.de und telefonisch unter (07251) 79-231. 
Bewerbungsschluss für das Ausbildungsjahr 2019 ist der 15. Sep-
tember 2018.

15 Jahre Simbly Rodhaus Band
Freitag, 7. und Samstag, 8. September um 19.30 Uhr bei der 
Koralle – Theater im Riff, Eggerten 47, Bruchsal
Stimmung und Vielfalt, Musik für alle Lebenslagen. Getreu diesem 
Motto gibt die Simbly Rodhaus Band, deren Mitglieder fast aus-
nahmslos Mitarbeiter/-innen der Stadt Bruchsal sind, seit nunmehr 
15 Jahren ihr musikalisches Können zum Besten. Was einst aus 
einer Feierabendlaune heraus in einer Besenwirtschaft entstand, 
entwickelte sich zu einer Allroundband, bestehend aus neun Band-
mitgliedern.

Simbly Rodhaus Band

Im Repertoire hat Simbly Rodhaus neben aktuellen Songs von Adele 
& Co. auch altbekannte Hits von Melissa Etheridge und den Beatles 
sowie Pop-Rock-Klassiker ab den 50er-Jahren im Gepäck, so dass 
Jung und Alt auf ihre Kosten kommen.
Zum 15-jährigen Bandjubiläum lädt die Simbly Rodhaus zu zwei 
Abenden in der KORALLE ein, bei Tanz und Stimmung in gewohnter 
musikalischer Vielfalt einen bewegten Abend zu genießen. Eintritt frei!

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Der Abwasserbetrieb Bruchsal informiert:
Ab dem 10. September findet im Ortsteil Heidelsheim der Ein-
bau von sog. Langschläuchen in Abwasserkanälen im Rahmen der 
Kanalsanierung 2018 statt. Es handelt sich hierbei um ein grabenlo-
ses Kanalsanierungsverfahren, das über die bestehenden Schächte 
in folgenden Straßen ausgeführt wird:

-	 Hegelstraße
-	 Schillerstraße
-	 Wundtstraße
-	 Badener Straße
-	 Heidolfstraße
-	 Schwabenstraße
Die Information der jeweils direkt betroffenen Anwohner erfolgt 
kurzfristig durch die ausführende Firma mit einem Infoblatt.
Der Abwasserbetrieb Bruchsal bittet um Verständnis für die Beein-
trächtigungen und Behinderungen im Zusammenhang mit den 
Kanalsanierungen.

Verkehrsbehinderungen rund um die Peterskirche 
am Freitag, 7. September
Zeitweise Sperrung der Peter-und-Paul-Straße sowie der Stadt-
bus-Haltestelle „Friedhof“
Bruchsal (PM) | Aufgrund der Trauerfeier mit anschließender Beerdi-
gung von Alt-Bürgermeister Werner Stark in der Peterskirche kann es 
am Freitag, 7. September, zwischen 11.30 und 15 Uhr rund um das 
Areal „Peterskirche“ und „Friedhof“ zu Verkehrsbehinderungen kom-
men. Die Stadtverwaltung wird deshalb die Zufahrt der Peterskirche 
ab Friedhofstraße von 11.30 bis 15 Uhr für KFZ sperren. Die Zufahrt 
ist in diesem Zeitraum lediglich für Anwohner, Angehörige, Ehren-
gäste sowie Menschen mit Gehbehinderung möglich.
Betroffen von den verkehrsführenden Maßnahmen ist auch die 
Stadtbus-Haltestelle „Friedhof“. Diese wird zwischen 11 Uhr und 15 
Uhr nicht angefahren. Alternativ können die Haltestellen „Silberhöl-
le“ und „Eggerten“ genutzt werden.
Trauergästen wird empfohlen, soweit möglich zu Fuß, mit ÖPNV 
oder alternativen Fortbewegungsmitteln anzufahren. Als Parkmög-
lichkeiten stehen die Parkplätze an der Aussegnungshalle am Fried-
hof zur Verfügung.

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (PM) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 23. und dem 
29. August im Bürgerbüro einen Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln, 
ein iPhone und einen einzelnen Schlüssel abgegeben.
Im Tierheim Bruchsal wurde im genannten Zeitraum ein Deutscher 
Schäferhund, männlich, nicht kastriert, Farbe: grau abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon: (0 72 51) 
79-5 00. Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen: Schauen 
Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerservice – 
Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

GIS auf allen mobilen Endgeräten abrufbar
Ab sofort erweiterte Nutzungsmöglichkeiten des Geographi-
schen InformationsSystem (GIS) der Stadt Bruchsal
Bruchsal (PM) | Seit dem Jahr 2000 führt das Bau- und Vermessungs-
amt der Stadt Bruchsal ein Geographisches InformationsSystem (GIS) 
mit flächenbezogenen Daten. Jetzt hat das Geoportal sein erstes 
großes Relaunch erhalten. Wichtigster Schritt ist dabei die Erweite-
rung der Nutzungsmöglichkeiten für mobile Endgeräte. 

Geographische InformationsSystem (GIS) der Stadt Bruchsal� Foto: PM

Doch damit nicht genug. Auch die Optik des interaktiven Auftritts ist 
überarbeitet worden. Das neue Design ist klarer, puristischer, dezen-
ter und damit noch übersichtlicher. 
Das GIS ist für alle Interessierte auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
unter www.bruchsal.de hinterlegt und von dort aufrufbar.
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Bürgerinformation  
der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal:
Wie soll ich mich als Verkehrsteilnehmer verhalten?
- Ihre Freiwillige Feuerwehr Bruchsal
Viele Verkehrsteilnehmer sind verunsichert und verhalten sich falsch, 
wenn im Rückspiegel plötzlich Blaulichter auftauchen und das 
Martinshorn dröhnt. Die häufigste Fehlreaktion: Das unvermittelte 
Abbremsen mitten auf der Fahrbahn. Damit riskieren Sie nicht nur 
einen Auffahrunfall mit anderen Fahrzeugen, Sie erreichen eher das 
Gegenteil vom Gewünschten: Sie behindern das Einsatzfahrzeug. 
Ebenso falsch ist: Unüberlegt rechts ranfahren, womöglich in eine 
Seitenstraße: Denn woher wissen Sie, ob das Einsatzfahrzeug nicht 
genau hier abbiegen muss?

Besser folgen Sie folgenden Grundsätzen:
·	 Stellen Sie fest, woher das Sondersignal kommt.
·	� Versuchen Sie vorauszusehen, wohin das Einsatzfahrzeug fährt 

(Blinker).
·	� Fahren Sie am besten erst an den Fahrbahnrand und signalisieren 

Sie das mit gesetztem Blinker.
·	� Überlegen Sie dabei, ob das Einsatzfahrzeug die Straße noch pas-

sieren kann (Gegenverkehr beachten!). – Sollte dies nicht mög-
lich sein, fahren Sie mit normaler Geschwindigkeit weiter bis zur 
nächstmöglichen Ausweichstelle.

·	� An einer roten Ampel dürfen Sie einem Einsatzfahrzeug auch Platz 
machen, indem Sie vorsichtig in die Kreuzung einfahren. In diesem 
Fall begehen Sie keinen Verkehrsverstoß.

·	� Bilden Sie immer eine Rettungsgasse, sobald der Verkehr stockt 
und nicht erst wenn das Einsatzfahrzeug hinter Ihnen steht.

·	� WIR machen das nicht zum Spaß, sondern um IHNEN im Notfall zu 
helfen!

- Freiwillige Feuerwehr Bruchsal

Warum, Wieso? – Deshalb!
Stellen Sie sich Folgendes vor: Sie sitzen gerade gemütlich zu Hause 
und plötzlich fährt mit viel Tatütata und einem Riesenkrach die Feu-
erwehr an Ihrem Haus vorbei.
Sie schrecken auf! Was denken Sie? – Denken Sie vielleicht:
„Hoffentlich können die Feuerwehrleute noch rechtzeitig helfen“ 
oder „Die werden doch nicht zu uns kommen“ oder „Sind unsere Kin-
der alle zu Hause“ oder denken Sie aber: „Müssen die so einen Krach 
machen und mich in meiner wohlverdienten Ruhe stören und uns 
wieder mal zeigen, dass sie unterwegs sind!“
Sie fühlen sich gestört, wenn Sie tagsüber oder gar nachts durch 
Sondersignal geweckt werden? Haben Sie sich aber auch schon ein-
mal Gedanken darüber gemacht, warum das so ist und wer genau 
sich da eigentlich auf Einsatzfahrt befindet?
Die Fahrer der Einsatzfahrzeuge können und dürfen keine Rücksicht 
darauf nehmen, wenn es darum geht, schnell Menschen oder Tiere 
zu retten bzw. Sachwerte zu schützen. Der Grund, warum gerade 
nachts einige Einsatzfahrzeuge nur mit Blaulicht fahren ohne Mar-
tinshorn, ist ein reines Zugeständnis – der Fahrer geht ganz bewusst 
ein erhöhtes Risiko ein! Es ist gesetzlich vorgeschrieben (§ 35 StVO), 
dass in oben beschriebenen Fällen Sonder- bzw. Wegerechte in 
Anspruch genommen werden. Hier müssen Blaulichter und Tonsi-
gnal vom Fahrtbeginn bis zum Fahrtende eingeschaltet sein. Denn 
das Blaulicht allein ist nur eine Warneinrichtung. Die Übertretung 
der StVO ist, sofern dabei keine Personen gefährdet werden, nur 
genehmigt bei gleichzeitigem Betrieb von Blaulicht UND Tonsignal.
Die frühzeitige Ankündigung eines Einsatzfahrzeuges soll jedem 
die Möglichkeit geben, rechtzeitig zu reagieren und so gefährliche 
Fahrmanöver oder gar Unfälle zu vermeiden. Das gilt im Berufsver-
kehr ebenso wie nachts, wenn scheinbar keiner unterwegs ist. Denn 
bedenken Sie, wenn man nur mit Blaulicht fährt, wird ein Fußgänger, 
der die Straße hinter einer Kurve überquert, nicht von dem schnell 
herannahenden Einsatzfahrzeug gewarnt.
Sie können sich bequem im Bett wieder umdrehen und weiterschla-
fen. Die Rettungskräfte bzw. Feuerwehrleute, die bis vor wenigen 
Minuten ebenfalls noch in ihren Betten lagen, haben dazu vielleicht 
in den nächsten Stunden keine Gelegenheit mehr – und müssen am 
nächsten Morgen genauso wieder zur Arbeit wie Sie.
Und: Wenn Sie einmal unsere professionelle Hilfe brauchen, sind Sie 
sicherlich für einen schnellen Einsatz dankbar. Wenn es um Ihr Hab 
und Gut oder sogar um Ihr Leben oder das Ihrer eigenen Familie 
geht, wäre es Ihnen auch ziemlich egal, ob jemand anderes vielleicht 
durch die anrückenden Einsatzfahrzeuge von Rettungsdienst, Polizei 
oder Feuerwehr geweckt wird ...

Die Freiwillige Feuerwehr Bruchsal besteht weitgehend aus ehren-
amtlichen Einsatzkräften. Wir sind 24 Stunden, 7 Tage die Woche und 
365 Tage im Jahr bereit, binnen weniger Minuten in unserer Freizeit 
alles stehen und liegen zu lassen, um Ihnen im Ernstfall das LEBEN 
zu RETTEN!

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

„Mehr als Du erwartest“ – Ausbildung bei der Stadt Bruchsal
Die Große Kreisstadt Bruchsal mit ihren rund 600 Mitarbeiter/-innen 
zählt zu den größten Ausbildungsbetrieben in Bruchsal. Jedes Jahr 
werden etwa 14 neue Auszubildende für verschiedene Berufe ein-
gestellt.

©
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deAusbildungsangebote bei der Stadtverwaltung Bruchsal

 Bachelor of Arts – Public Management 
 Verwaltungsfachangestellte/r 
 Verwaltungswirt/in 
 Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste 
 Fachkraft für Abwassertechnik 
 Elektroniker/in für Betriebstechnik 
 Landschaftsgärtner/in 
 Forstwirt/in 

www.bruchsal.de/ausbildung

Gemeinsam mit uns arbeitest Du für alle Bruchsalerinnen und Bruch-
saler und hilfst mit, unsere Stadt noch lebenswerter zu machen. Wie 
unser Motto „Mehr als du erwartest“ schon sagt, bieten wir eine 
Vielfalt an Studien- und Ausbildungsangeboten in den unterschied-
lichsten Tätigkeitsbereichen. Egal ob Du gerne in der freien Natur 
arbeitest, Dich für Technik interessierst oder lieber mit Menschen 
arbeitest, jedes Mal bist Du bei uns richtig.
Wir bieten Berufe für Absolventen (m/w/d) mit Haupt-, Werkreal-
schul- oder Realschulabschluss sowie mit Abitur oder Fachhoch-
schulreife.
Unser Ausbildungs- und Studienangebot für das Ausbildungs-
jahr 2019:

–– Bachelor of Arts – Public Management
–– Bachelor of Arts – Öffentliche Wirtschaft
–– Bachelor of Arts – Soziale Arbeit
–– Verwaltungswirt/-in
–– Verwaltungsfachangestellte/r
–– Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste
–– Elektroniker/-in für Betriebstechnik
–– Fachkraft für Abwassertechnik
–– Gärtner/-in – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
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Weitere Details zu den verschiedenen Ausbildungsberufen und dem 
Bewerbungsverfahren findest Du im Internet unter www.Bruchsal.
de/Ausbildung.
Für Fragen stehen Frau Claudia Hofheinz unter Telefon: (07251) 
79-331 oder E-Mail: claudia.hofheinz@bruchsal.de und Frau Vanessa 
Mail unter Telefon: (07251) 79-231 oder E-Mail: vanessa.mail@bruch-
sal.de zur Verfügung.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Abwasser-
betrieb einen/eine
Elektroniker Fachrichtung Betriebstechnik (m/w/i)
für die Kläranlage Bruchsal
(Entgeltgruppe 6 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0047 –
Der Abwasserbetrieb Bruchsal betreibt zur Sicherstellung der 
Stadtentwässerung eine Kläranlage mit einer Auslegungsgröße 
von 80.000 Einwohnerwerten, 19 Hebewerke und Regenüber-
laufbecken sowie ein Kanalnetz von 265 Kilometer. Bei diesen 
wichtigen umwelttechnischen Einrichtungen hat Qualität und 
Umweltschutz einen hohen Stellenwert.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Technische Leiter des Abwasserbetriebs, Herr 
Jöchner, Telefon: (07251) 79-399.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unser Personalsachbearbeiter, Herr Eric Wagner, Telefon: (07251) 
79-511 vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 23. September 2018. Hier finden 
Sie auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Für die Mitarbeit als Stadtplaner/in im Stadtplanungsamt 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Diplom-Ingenieur (TH/FH) der
Fachrichtungen Städtebau/Stadtplanung, Architektur oder 
Raum- und Umweltplanung (m/w/i)
(Entgeltgruppe 11/12 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0042 -
Dem Stadtplanungsamt der Stadt Bruchsal obliegt es, die Ent-
wicklung unserer Stadt unter funktionalen und gestalterischen 
Gesichtspunkten zu steuern und unterschiedliche Belange wie 
Wohnen, Arbeiten, Baukultur, Gestaltung von Orts- und Land-
schaftsbild sowie soziale, kulturelle, wirtschaftliche und ökologi-
sche Belange zu integrieren. Unser Stadtplanungsamt erarbeitet 
auf dieser Grundlage Entwicklungskonzepte und verbindliche 
Bauleitpläne, mit dem Ziel, die unterschiedlichen Interessen an 
den Stadtraum in Einklang zu bringen.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter des Stadtplanungsamtes, Herr Prof. Dr. 
Ing. Hartmut Ayrle, Telefon: (07251) 79-384.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unser Personalsachbearbeiter, Herr Eric Wagner, Telefon: (07251) 
79-511 vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/Stellenangebote bis zum 16. September 2018. Hier finden 
Sie auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Zur Unterstützung unseres Reinigungsdienstes suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige, gewissenhafte
Reinigungskraft (w/m/d)

Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung am frühen Vormittag.
Beschäftigungsumfang: 17 Std./Woche.
Das Arbeitsverhältnis und die Bezahlung richten sich nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (Entgeltgruppe 1 TVöD).
Wenn Sie an dieser Tätigkeit interessiert sind, richten Sie Ihre schrift-
liche Bewerbung bitte bis spätestens 30. September 2018 an die 

Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacher Str. 3-7, Bruchsal 
oder per E-Mail an mail@muks-bruchsal.de
Für Fragen steht Ihnen Frau Belz, Telefon: (07251) 91 34 19 gerne zur 
Verfügung.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
18. August
Mustafa Çağan Şener, Eltern: Fatoş Şener geb. Kandemir und Eyüp 
Şener, Durlacher Str. 59, Bruchsal
21. August
Helena Finja Schwedes, Eltern: Swaantje Astrid Hanssen-Schwedes 
geb. Hanssen und Marco Schwedes, Leiselbacherhof 1, Bruchsal
Novak Bäcker, Eltern: Aleksandra Bäcker geb. Antić und Christian 
Bäcker, Steinackerstr. 21 A, Bruchsal
24. August
Lukas Križanec, Eltern: Valentina Križanec geb. Kapac und Elvis 
Križanec, Augartenstr. 29, Bruchsal

Trauungen  
27. August
Michaela Riegel und Valon Mziu, Schlesienstr. 17, Bruchsal
28. August
Kira Pietsch und Jens Mayer, Biffachstr. 14, Bruchsal

Sterbefälle  
24. August
Valentin Bogner, Immertenstr. 19, Bruchsal
Helmut Hugo Pfeiffer, Fritz-Hirsch-Str. 29, Bruchsal
30. August
Angelina Kußmann geb. Soder, Rathausstr. 3, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
06. September
Gisela Sofie Kretz, Wiesenstr. 31, 75 Jahre;
Peter Wippel, Anna-Zeiser-Str. 35, 70 Jahre
07. September
Rosa Maria Lenard, Theodor-Storm-Str. 28, 85 Jahre
08. September
Heike Margarete Nussbaum, Kurfürstenstr. 2, 75 Jahre
09. September
Maria Neff, Au in den Buchen 38, 75 Jahre
10. September
Ahmad Kabba, Württemberger Str. 58, 85 Jahre;
Waldemar Jozef Reinbold- Wojsznis, Sauerbruchstr. 6, 75 Jahre
12. September
Waltraud Anne Heim, Kelterstr. 4, 80 Jahre;
Rosemarie Bertha Luise Gringmuth, Hochstatt 22 A, 75 Jahre

Hochzeitsjubiläen  
15. September
Diamantene Hochzeit: Irma und Karl Knöbel, Oberhausener Str. 6, 
Bruchsal

Aus der Stadt Bruchsal

Interview mitten auf dem Marktplatz
Bruchsal (PM) | „Was zeichnet, Ihrer Meinung nach, Bruchsal aus?“ 
Dies war eine der Fragen, die Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick im Rahmen eines Kurzinterviews beantwortete. Während 
ihrer Sommertour hat die Crew von Baden TV jetzt auch Station in 
Bruchsal gemacht. Mitten in der Stadt – auf dem Marktplatz – hatte 
sie ihren Übertragungswagen aufgebaut. Knapp vier Stunden lang 
war das Fernsehteam vor Ort und interviewte bekannte Bruchsa-
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ler Persönlichkeiten sowie Bürgerinnen und Bürger, darunter auch 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. Das gesamte Inter-
view mit der Bruchsaler Stadtchefin wird am kommenden Mittwoch, 
12. September, ab 18 Uhr, im Rahmen der Nachrichtensendung auf 
Baden TV übertragen.

Sommertour von Baden TV� Foto: PM

Büro der Gleichstellungsbeauftragten

Frauen in Führungspositionen ist das Thema beim nächsten 
Internationalen Frauencafé
Wie ist es um den Anteil von Frauen in Führungspositionen in 
Deutschland und in Baden-Württemberg bestellt? Und was wissen 
wir über die Möglichkeiten, die Frauen in anderen Teilen der Welt, 
z.B. in Afrika oder im Nahen und Mittleren Osten haben, um dort in 
Führungspositionen zu gelangen? Welche Ursachen hat es, wenn 
Frauen in Führungspositionen unterrepräsentiert sind, welche Aus-
wirkungen hat das auf die Frauen und die Gesellschaft, und wie 
könnte es gelingen, dass mehr Frauen in Führung gehen? Wir laden 
Sie herzlich dazu ein, sich am 20. September 2018 mit uns beim 
Internationalen Frauencafé über dieses Thema auszutauschen und 
mit uns zu diskutieren.
Wie immer beginnen wir um 9 Uhr, im Haus der Begegnung, Tunnel-
straße 27, mit einem Mitbringfrühstück für alle Frauen und steigen 
danach in den inhaltlichen Teil der Veranstaltung ein. Wir freuen uns 
darauf, Sie nach der Sommerpause wiederzusehen oder kennenler-
nen zu dürfen!
Aselefech Demissie (Internationales Frauencafé) und Sabine Riescher 
(Gleichstellungsbeauftragte)

Umweltstelle

Vielfalt im Land – Streuobstwiesen
Günstige Wetterverhältnisse zusammen mit fleißigen Bienen und 
Insekten bescheren in diesem Jahr eine reiche Ernte. Wohin mit dem 
vielen Obst?
Voll hängen die Obstbäume auf Wiesen und Feldern. Nachdem im 
letzten Jahr aufgrund des späten Frosts die Ernte eher dürftig aus-
fiel, bricht nun mancher Ast unter der Last der Früchte einfach ab. 
Umso wichtiger ist es, das Obst sobald es reif ist zu ernten und zum 
Beispiel bei einer Mosterei abzugeben, die daraus heimischen Saft 
produziert. Im Tausch bekommt man Gutschriften und kann günstig 
Säfte verschiedener Sorten beziehen.
Der Verein „Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis Karlsruhe 
e.V.“ produziert und vermarktet auch Säfte, investiert allerdings die 
Gewinne aus dem Saftverkauf in den regionalen Naturschutz. Ziel 
des Vereins ist es den naturnahen, ökologischen Streuobstbau zu 
fördern, da dieser ein unverzichtbares Element im ökologischen 
Gleichgewicht darstellt. Deshalb achtet der Verein auch auf eine 
naturschutzgemäße Bewirtschaftung. Pächter und Eigentümer von 
Streuobstwiesen im Landkreis Karlsruhe können sich bis Ende Januar 
bewerben und nach erfolgreicher Kontrolle ab dem kommenden 
Jahr ihr Obst abgeben. Somit wird die Bioqualität von Säften, Schor-
le, Cidre und Balsamico sichergestellt.

Drei Säfte des Vereins erhielten in diesem Jahr beim landesweiten 
Streuobsttag in Ludwigsburg den Titel „Hervorragende Qualität“.
Neben der Saftproduktion bietet der Verein unter anderem Kurse 
für Baumschnitt und Veredelung von Obstbäumen, Führungen in 
der Natur sowie Vorträge. Außerdem finanziert die Streuobstinitia-
tive e.V. die Vermehrung alter Apfel- und Birnensorten, die bei der 
jährlichen Obstbaumabgabe des Vereins angeboten werden. (www.
streuobstinitiative.de)
Wer Obstbäume besitzt, aber die Früchte gar nicht selbst ernten 
kann, hat auch noch die Möglichkeit seine Bäume zur Verfügung zu 
stellen. Auf der Webseite www.mundraub.org kann man sein Obst 
zur Ernte für den Eigenbedarf freigeben. Dass die Nutzer bei der 
Ernte behutsam vorgehen, sich zuvor vergewissern, kein Eigentums-
recht zu verletzen und sich an Projekten zur Pflege und Nachpflan-
zung von Obstbäumen beteiligen, gehört zu den Grundregeln der 
„mundraub“-Community.
Zu umwelt- und energierelevanten Themen berät Sie kompetent 
und neutral Ihre Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe.
Kontakt per E-Mail buergerberatung@uea-kreiska.de oder 
Telefon: (0721) 936 99690.

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Sie sind auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Enga-
gement? Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich 
können Sie sich bei uns über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal 
informieren. Die Sprechstunde für Engagement-Suchende findet 
zweimal im Monat in der Stadtbibliothek statt.
Nächster Termin: Donnerstag, 6. September von 16 bis 17 Uhr.
Mehr erfahren Sie auf www.bruchsal.de/buergerengagement oder 
beim Engagementbüro der Stadt, Telefon: (07251) 79-347 oder Mail 
an: engagiert@bruchsal.de

Lokale Agenda

AG Netzwerk Heubühl 

Einladung zum Heubühlfest am Mittwoch, 3. Oktober
Spiel und Spaß in der freien Natur | Kuchenspenden erbeten
Bruchsal (PM) | Auch dieses 
Jahr sind am Mittwoch, 3. Okto-
ber von 12 bis 18 Uhr Groß und 
Klein eingeladen, beim jährli-
chen Heubühlfest das Netzwerk 
Heubühl zu erkunden.
An allen Ecken wird wieder Spiel 
und Spaß für die ganze Fami-
lie geboten. Dabei gibt es nicht 
nur für Naturliebhaber aller-
hand im Projektegarten, dem 
Streuobstmuseum oder dem 
Bauerngarten zu entdecken. 
Ob selbst Apfelsaft pressen, fair 
gehandelte Produkte und regi-
onale Säfte ausprobieren, durch 
geführte Vorträge den Heubühl 
kennenlernen oder spannen-
den Naturmärchen lauschen 
– das Fest bietet für jeden das 
passende Programm. Abgerun-
det wird dieses durch die Musik von „Madi Soir“.
Neben zahlreichen Aktionen kommt auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz. Neben Kaffee und Kuchen finden sich auch andere Köstlich-
keiten, die auf dem Heubühl traditionsgemäß ohne Stromeinsatz 
zubereitet werden.

Nur ein Programmpunkt von vielen: 
selbst Apfelsaft pressen.
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Allen Besucher/-innen wird empfohlen, am 3. Oktober zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad anzureisen, da die Zufahrt zum Heubühl-Gelände 
(Verlängerung Mozartweg) für Kraftfahrzeuge aller Art gesperrt sein 
wird.
Nähere Auskünfte erteilt das Agenda-Büro der Stadt Bruchsal per 
Telefon: (07251) 79-512 oder über: agendabuero@bruchsal.de per 
E-Mail.

Kuchenspende für Heubühlfest
Für das Kuchenbuffet zu familienfreundlichen Preisen bitten wir 
um ehrenamtliche Kuchenspenden. Zur besseren Organisation 
bitten wir um kurze Info an das Agenda-Büro: agendabuero@
bruchsal.de oder (07251) 79-512. Der Erlös kommt den Pfadfin-
dern der DPSG zugute, die auch dieses Jahr den Kuchenverkauf 
übernehmen.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Kostenloser NAIS Internet-Treff am 12. September
Der nächste NAIS Internet-Treff der ehrenamtlichen NAIS AG3 „Geis-
tig fit und aktiv” ist am Mittwoch, 12. September von 9 bis 11 
Uhr wieder im Seminarraum 4 im Seminargebäude („Nebengebäu-
de”) des Bürgerzentrums Bruchsal. Diese kostenlose NAIS-Internet-
Gesprächsrunde findet in Bruchsal seit dem Jahr 2008 jeweils an 
einem Mittwoch zur Monatsmitte statt. Sie versteht sich als Treff-
punkt für Jung und Alt, Menschen aus Stadt und Land, Einsteiger 
wie Fortgeschrittene.
Diesmal steht ein Thema an, das von den Teilnehmern vorgeschla-
gen wurde: Die Cloud. Was ist das überhaupt? Muss man sich Sorgen 
machen, und wie kann ich die Cloud für mich nutzen? Dieter Müller 
meint: „Nachdem die Berichterstattung der Medien oft ein negatives 
Bild vermittelt, wollen wir drei ehrenamtliche Moderatoren den 
Menschen die Angst nehmen. Natürlich ist eine Portion gesundes 
Misstrauen im Internet immer angebracht – aber die Cloud kann sich 
als sehr nützlich erweisen!”
Auch diesmal können wieder x-beliebige Fragen egal welchen Inhalts 
gestellt werden. Der NAIS Internet-Treff ist eine lockere Gesprächs-
runde, kein Seminar oder Lehrgang, wie ihn die VHS bietet. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, und es gibt kein Mindestalter – 
wie grundsätzlich bei Allem, was NAIS Neues Altern in der Stadt seit 
mehr als zehn Jahren in Bruchsal unternimmt.

SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Ö� nungszeiten � nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Au� age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschli�  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti� zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte
Dienstag 11. September
14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Caritas“
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb)
14.30 Uhr „Skat“
17.30 Uhr „Sitzung Seniorenrat Stadt Bruchsal“
Mittwoch 12. September
9 – 11 Uhr NAIS AG 3 „Internet Treff“ mit Dieter Müller,
Bürgerzentrum Seminargebäude Raum 4
Donnerstag 13. September
9.30 Uhr „Donnerstagskreis“ mit Hedi Keydel
14 – 15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15 – 16.15 Uhr: „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate 
Mohr

Aus den Schulen

Käthe-Kollwitz-Schule

Abschlussfeier der VAB- und BEJ-Klassen

Musikalisch umrahmt wurde die Abschlussfeier von der Schulband 
„A-Level“ unter der Leitung von Dr. Mark von Stackelberg 
� Foto: Käthe-Kollwitz-Schule

Am Dienstag, 17. Juli, erhielten die Schülerinnen und Schüler des VAB 
und BEJ ihre Abschlusszeugnisse. VAB bedeutet „Vorqualifizierungsjahr 
Arbeit/Beruf“ und hat als Ziel das Erreichen des Hauptschulabschlus-
ses. Das BEJ (Berufseinstiegsjahr) ermöglicht eine gezielte Berufsori-
entierung sowie eine Vorbereitung auf eine anschließende beginnende 
Berufsausbildung oder z.B. den Besuch der zweijährigen Berufsfach-
schule.
Schulleiter Hans-Peter Kußmann lobte in seiner Rede die Schülerin-
nen und Schüler für den erfolgreichen Abschluss des Schuljahres und 
wünschte allen viel Glück und weiterhin Durchhaltevermögen bei den 
Wegen der Berufs- oder weitere Schulausbildung, die nun vor den 
Absolventinnen und Absolventen liegen.
Ihre letzten Grußworte als Abteilungsleiterin richtete Ingrid Hemberger-
Hendel an die Schüler und Besucher und dankte für die gute Zusam-
menarbeit.
Zur Zeugnisvergabe durfte Herr Kußmann neun Schülerinnen und Schü-
lern für sehr gute Leistungen ein Lob aussprechen, Jahrgangsbester mit 
einem Durchschnitt von 1,4 ist Ahmed Aden aus der Klasse VAB 5.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

CDU Bruchsal  

CDU-Mondscheinparty Freitag, 7. September in Obergrombach 
fällt aus
Aus Hochachtung und Wertschätzung für unseren verstorbenen Ehren-
vorsitzenden Bürgermeister a.D. Werner Stark hat die CDU Obergrom-
bach sich entschlossen, die Mondscheinparty abzusagen.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Bertolt Brecht: Leben des Galilei

Leben des Galilei 
� Foto: Sonja Ramm

Die Badische Landesbühne eröff-
net die Spielzeit 2018/2019 mit 
Bertolt Brechts Leben des Galilei 
in einer Inszenierung von Carsten 
Ramm. Premiere ist am 20. Sep-
tember im Großen Haus des 
Stadttheaters. Vor der Vorstel-
lung findet um 19 Uhr eine Ein-
führung in die Produktion statt, 
zu der alle Interessierten herzlich 
eingeladen sind.
Galileo Galilei weiß: Wahrheit ist 
ein Kind der Zeit. Mit neuen Ins-

trumenten vermag die Wissenschaft, neue Erkenntnisse zu gewinnen 
und unumstößliche Wahrheiten in Zweifel zu ziehen. Mit Hilfe eines 
Fernrohrs entdeckt er am Himmel Erscheinungen, die belegen, dass 
sich die Erde um die Sonne dreht. Galilei sieht den Anbruch einer neuen 
Zeit. Das bewiesene kopernikanische Weltbild würde die Herrschafts-
ansprüche von Staat und Kirche untergraben. Als der wichtigste Ast-
ronom im Vatikan Galileis Entdeckungen bestätigt, hofft dieser, endlich 
den Sieg für die Vernunft errungen zu haben. Das Heilige Offizium aber 
erklärt das kopernikanische System für ketzerisch. Acht Jahre lang 
schweigt Galilei. Er sieht seine Chance, als ein Wissenschaftler zum 
neuen Papst gewählt wird. Doch der hält an der alten Wahrheit fest und 
lässt Galilei von der Inquisition verhören.
Mit: Evelyn Nagel, Sina Weiß; Martin Behlert, Colin Hausberg, Mar-
kus Hennes, Stefan Holm, Tobias Karn, René Laier, Ghorban Moinz-
adeh. Inszenierung: Carsten Ramm. Bühnenbild/Lichtgestaltung: Tilo 
Schwarz. Kostüme: Kerstin Oelker.

Peter Lund/Danny Ashkenasi: Hexen
Die Badische Landesbühne zeigt am 22. September im Hexagon die 
Premiere des Kammermusicals Hexen von Peter Lund mit der Musik 
von Danny Ashkenasi.
Anna Golde und Grete Strumpf tragen das gleiche Kleid. Skandal! 
Obwohl sie sich bisher noch nie begegnet sind, scheinen sie sich zu 
kennen. Denn Hexen erkennen sich immer und überall. Beide stehen 
kurz vor ihrem neunten Leben; höchste Zeit, Bilanz zu ziehen. In bösen, 
komischen und aberwitzigen Szenen und Songs erzählen Anna und 
Grete, wie es ihnen als Frauen durch die Jahrhunderte ergangen ist. 
Immer mussten sie sich mit der Entscheidung zwischen Familie oder 
Karriere herumschlagen, für Selbstbestimmung und Unabhängigkeit 
kämpfen, sich als frigide Heilige oder als obszöne Huren beschimpfen 
lassen.
Mit: Cornelia Heilmann, Nadine Pape. Inszenierung: Katharina Schmidt. 
Ausstattung: Ivonne Theodora Storm. Musikalische Leitung: Mario 
Fadani
Kartenvorverkauf: Telefon (07251) 72723, E-Mail: ticket@dieblb.de, 
www.dieblb.de, www.reservix.de.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Jetzt Anmelden!
Entlang des Kraichradwegs – durch die Badische Toskana

Mit dem Drahtesel in die Region 
� Foto: Bruchsaler Tourismus, 
Marketing und Veranstaltung GmbH

Am Samstag, 15. September wer-
den wieder einmal die Räder 
gesattelt, Proviant eingepackt 
und die Trinkflaschen gefüllt – 
denn dann geht es zum zweiten 
Mal in diesem Jahr mit dem 
Drahtesel in die Region! Die 
gesellige und erlebnisreiche 
Tagestour startet in Bruchsal und 
führt vorbei am Römermuseum in 
Stettfeld, weiter über den Philipp-
see nach Bad Schönborn. Lassen 
Sie die idyllische Natur entlang 
des Kraichbachs auf sich wirken.

Nach einer gemütlichen Einkehr in der Hubertusklause haben Sie die 
Möglichkeit, entweder mit der Bahn zurückzufahren oder sich weiter 
der Tour über Hambrücken und Forst bis nach Bruchsal anzuschließen. 
Die Radtour wird geführt von der erfahrenen Tourenbegleiterin Britta 
Brandstäter. Die Strecke eignet sich für Groß und Klein gleichermaßen 
und führt fast ausschließlich über befestigte Radwege.
Hingewiesen wird auf ein verkehrssicheres Fahrrad, einen Fahrradhelm 
sowie dem Wetter angepasste Kleidung.
Die Gesamtstrecke hat eine Länge von ca. 30 – 40 Kilometern. Treff-
punkt und Abfahrt ist um 10.00 Uhr vor der Touristinformation Bruchsal, 
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Am Alten Schloss 22. Die Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro für Erwach-
sene und 5 Euro für Kinder. Eine Anmeldung ist erforderlich bis Don-
nerstag, 13. September, telefonisch oder per Mail.
Nähere Informationen: 
Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, 
Telefon (07251) 50594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de.

Köstlich, Erstaunlich, Vergnüglich: Ein naturnaher Ausflug durch 
Bruchsal
Ein Streifzug mit Maic Lindenfelser
Die Region und Bruchsal hat einiges zu bieten. Vor allem zu Fuß gibt es 
hier vieles zu entdecken. Der Herbst verspricht perfekte Voraussetzun-
gen um bei milden Temperaturen die Heimat noch ein bisschen besser 
kennen zu lernen. Am 16. September bietet Maic Lindenfelser, erklärter 
Ur-Brusler, auf seinem Rundgang ganz besondere Ansichten, private 
Einblicke und wiederentdeckte Genüsse in der Bruchsaler Kernstadt. 
Es erwarten Sie viele Anekdoten aus der Heimat, aber auch Überra-
schendes aus der Natur. Was das genau bedeutet? Lassen Sie sich 
überraschen! Los geht’s mit der zweistündigen Tour am 16. September 
um 16.00 Uhr an der Touristinformation. Teilnehmergebühr beträgt 5 
Euro pro Person. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nähere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon (07251) 50594-61, E-Mail: touristinforma-
tion@btmv.de.

MustertextDie Koralle

Kein Hitzefrei für Theatermacher
Das Bruchsaler Theater „Die Koralle“ zieht Bilanz und präsentiert 
Spielplan
„Die Energie der Mitglieder ist erstaunlich. Trotz einer vollen Spielzeit 
proben sie schon wieder. Hitzefrei gibt es bei uns nicht.“ Günther Huß-
lik, Vorsitzender der Koralle Bruchsal, ist begeistert: Die 70 Mitglieder 
erreichten in 5 Produktionen mit 46 Vorstellungen 5700 Zuschauer*innen 
zwischen 3 und 93 Jahren. Dazu kamen 20 Gastspiele mit über 1700 
Besuchern. Die Koralle ist mit fast 7500 Gästen auf Wachstumskurs. 
Nun platzt das Theater im Riff aus allen Nähten und beschäftigt den 
Verein wie auch die Stadt. Es müssen Lösungen gefunden werden, die 
den ehrenamtlich Engagierten eine Zukunft bieten. Bruchsals ältestes 
Amateurtheater blickt trotz der Herausforderungen froh in die neue 
Spielzeit. Die Künstlerische Leiterin Christiane Rieger-Klein präsentierte 
den Spielplan voller Freude: „Die Vielfalt des neuen Programms ent-
spricht den vielen Begabungen unserer Mitglieder und macht Lust auf 
einen bunten Herbst für die ganze Familie im Theater im Riff.“
Die Spielzeit 2018/19 startet mit der Simbly Rodhaus Band, die ihr 
15-jähriges Bühnenjubiläum gleich an zwei Abenden feiert: 7./8. Sep-
tember.
Am 6. Oktober hat die erste Koralle-Produktion der Saison Premiere. 
Der Verein erfüllt sich einen Wunsch und spielt einen Krimi. Miss Marple 
ermittelt in „Scherz beiseite“ unter der Regie von Günther Hußlik an acht 
Abenden und an Silvester.
Das Figurentheater sowieso zeigt als Einstimmung auf die Märchenzeit 
die zauberhafte Produktion „Hänsel und Gretel“ am 27. Oktober.
Bei einer Soirée am 11. November beschäftigt sich „Die Koralle“ mit 
dem Ende des 1. Weltkrieges. Unter der Leitung von Christiane Rieger-
Klein geht ein Ensemble den Fragen nach, die dieses Datum hinterließ.
Während der ganzen Zeit probt das Märchenensemble um am 8. 
Dezember ein neues Kapitel im großen Märchenbuch aufzuschlagen. 
„Frau Holle“ lässt es im Theater im Riff unter Regie von Beate Schmidt-
Gärtner und Marcus Joos bis Ende Januar 2019 schneien.
Aufgrund der großen Nachfrage zeigen am 14./15. Dezember Carolin 
Sessler und Lukas Ullrich zweimal den Kult-Klassiker „Hilfe, die Herd-
manns kommen“.
Dazu kommen Gastspiele des Jazzclubs am 22. September und 3. 
November und eine spannende zweite Spielzeithälfte ab Februar 2019. 
Infos jeweils vier Wochen vorher unter www.diekoralle.de. Der Verein 
freut sich auf viele schöne Theaterabende und hofft, im nächsten Som-
mer eine ähnliche Spielzeitbilanz ziehen zu können.

MustertextKunstverein „Damianstor“

Tilmann Zahn im Damianstor

„Schrottstück 3 I”, 2008. Bleistift, Graphit, Öl, Papier, 48 x 118 cm 
� Foto: Kunstverein „Das Damianstor” e.V. Bruchsal

Der Kunstverein präsentiert in seiner dritten Ausstellung des Jahres 
Werke des renommierten Schweizer Künstlers Tilman Zahn im Dami-
anstor. Seine Wandarbeiten aus dunkel gefärbtem, gerissenem Papier 
sind durchweg zweidimensional, erwecken aber den Eindruck einer 
chaotischen, in sich verschachtelten Räumlichkeit. Per se abstrakt, 
assoziiert der Betrachter jedoch unmittelbar Phantasiearchitekturen 
oder brachliegende Industrie-Ruinen, wobei die Unschärfe des geris-
senen Papiers mit seinem morbiden Charakter diesen Eindruck noch 
verstärkt. Auch Assoziationen zu Piranesis perspektivisch verwinkelten 
Carcere-Zeichnungen stellen sich ein. Die Ausstellung beginnt am 9. 
September und ist bis 7. Oktober zu sehen. Öffnungszeiten: Samstag 
14.00 bis 17.00 Uhr, Sonntag 11.00 bis 17.00 Uhr.

Musik- und Kunstschule

Musikschule  
Die Musikschule informiert!
Im schwarz-weiß gestreiften Unterrichtsangebot Klavier gibt es an der 
Musik- und Kunstschule Bruchsal (MuKS) wieder Nachrücker-Plätze in 
Untergrombach. Der Unterricht findet vor Ort in der ehemaligen Micha-
elsbergschule statt. Anfänger, Wieder-Einsteiger, Kinder oder Erwach-
sene erhalten individuelle Beratung und kompetenten Unterricht bei der 
MuKs-Klavier-Fachfrau Ursula Wahl. Neben Einzelunterricht bietet die 
MuKs, vor allem für die Anfangszeit, auch Partnerunterricht am Klavier 
an.

Schuljahresbeginn an der MuKs: 
Unverbindlich schnuppern ohne „Notendruck“
An der Musik- und Kunstschu-
le (MuKs) Bruchsal gibt es in 
allen Instrumentalfächern das 
Angebot eines unverbindlichen 
Probemonats. Der Schnupper-
unterricht für neugierige Musiker 
endet automatisch nach einem 
Monat sofern keine Unterrichts-
fortsetzung gewünscht ist. Zum 
Schuljahresbeginn starten ganz 
ohne „Notendruck“ Probe-Arran-
gements zu regulären Monatsta-
rifen in den Fächern: Akkordeon, 
Blockflöte, Fagott, Harfe, Horn, 
Klavier, Keyboard, Kontrabass, 
Saxophon, Schlagzeug und Vio-
line. Auf Wunsch können Probe-
monate für alle weiteren Instru-
mentalangebote geplant werden. 
Die Unterrichtsvereinbarung, 
Zahnlücken- und Instrumenten-
Beratung erfolgt durch die jewei-
ligen MuKs-Dozenten.
Mit dem Probemonat gibt die 
MuKs kurz entschlossenen Neu-
gierigen, Anfängern, Wieder-
Einsteigern, Kindern ab 5 Jahren 
und Erwachsenen die Chance, 
mit vier Probestunden nach indi-
vidueller Vereinbarung ihr Lieblingsinstrument mit persönlicher Beratung 
und kompetentem Unterricht zunächst unverbindlich kennen zu lernen. 
In gewissem Umfang stehen sogar Leihinstrumente zur Verfügung.
Weitere Informationen: MuKs-Service-Telefon (07251) 30 00 70 oder 
mail@muks-bruchsal.de oder www.muks-bruchsal.de.

MustertextVolkshochschule

VHS-Kurse
10002 Fledermausabenteuer im Weingartener Moor für Familien mit 
Kindern ab 5 Jahren, Freitag, 7. September, 8.10 Uhr
am Parkplatz direkt an der B3 zwischen Weingarten und Grötzingen 
(links) Bitte feste Schuhe tragen, Jacke für die Nacht und Taschenlampe 
mitbringen. Bei angekündigtem Regen bitte am Vortag (19-21 Uhr) die 
Kursleiter anrufen (0721) 4903376!
20701 Modezeichnen und Illustrieren ab Dienstag, 18. September, 
17.30-19.30 Uhr, 5 x, Bürgerzentrum
20707 Alte deutsche Schreibschrift und Sütterlin lesen ab Mittwoch, 
12. September, 19-21 Uhr, 6 x, Bürgerzentrum
21201 Einführung in Notenlesen Kurs 1 ab Samstag, 15. September, 
11-12.30 Uhr, 4 x, Bürgerzentrum
40616 Englisch B1 ab Dienstag, 18. September, 10.30-12 Uhr, 10 x, 
Bürgerzentrum
30215 Zumba Toning Gold, Mittwoch, 12. September, 15.30-16.30 Uhr 
(10 x), Bürgerzentrum
30205 Rückenfit mit Faszien Training, Mittwoch, 12. September, 
16.30-17.30 Uhr (10 x), Bürgerzentrum

Foto: Musik- und Kunstschule 
(MuKs) Bruchsal



12   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 6. September 2018 · Nr. 36

30303 Orthopädische Knieschule, Donnerstag, 13. September, 14-15 
Uhr (13 x), Bürgerzentrum
30207 Ganzheitliches Körpertraining, Donnerstag, 13. September, 
18.15-19.30 Uhr (10 x), Bürgerzentrum
30110A Yoga 50+, Montag, 17. September, 15-16.30 Uhr (10 x), Bür-
gerzentrum
30306 ICH nehme ab, Dienstag, 18. September, 19-20.30 Uhr (12 x), 
Gelände Int. University. Es werden die Grundlagen einer vollwertigen 
Ernährung und einer gesundheitsorientierten Ernährungsweise vermittelt.
50006 Klartext reden – Wirkungsvoll kommunizieren auch in 
schwierigen Situationen, am 15. September, 9-17 Uhr, Bürgerzentrum, 
Seminarraum 2, Lernen Sie, sich auf Augenhöhe Gehör zu verschaffen, 
Ihrem Anliegen durch Klarheit Verbindlichkeit zu geben und kooperative 
Wirkung zu erzielen. Methoden: Wissensinput, Einzel- und Gruppenar-
beiten, Üben mit eigenen Beispielen.
70201 D Mathematik für Realschüler der Klasse 10 – Wiederholung 
aller prüfungsrelevanten Themen aus Klasse 9, um den Einstieg in 
Klasse 10 zu erleichtern, 3 x mittwochs ab 19. September, 17-18.30 
Uhr, Bürgerzentrum, UG 2.
50103 Grundkurs Android Smartphones und Tablets (für Mobilge-
räte – Android), 3 x freitags, ab 21. September, 9-12 Uhr, EDV-Raum, 
Amalienstr. 2, Eingang Luisenstraße. Sie bringen Ihr eigenes Smart-
phone oder Ihr Tablet mit und lernen die Grundzüge der Bedienung, 
Anpassung und Nutzung kennen.
Vorkenntnisse: keine, Teilnahmevoraussetzung: betriebsbereites Mobil-
gerät wird im Kurs mitgeführt.
Es werden wieder verschiedene Sprachkurse angeboten!
Volkshochschule Bruchsal Tel. (07251) 79304

MustertextDie Willi Bühne

Zum Saisonstart die feisten mit „Adam & Eva“
Am Samstag, 15. September 
eröffnet Willi – die Bühne um 20 
Uhr die Kabarettsaison im Exil-
theater mit bestem Musik-Kaba-
rett. Alles verändert sich, das ist 
unabänderlich. Selbst im Para-
dies ist nicht mehr alles so, wie 
es einmal war: Der Song „Adam 
& Eva“ erzählt die Geschichte, 
die wir alle aus der Kinderbibel 
kennen, mit den Augen der feis-
ten. Funky Grooves auf der Man-
doline lassen Lücken für Worte 
und Gedanken, wie sie nur die 
beiden frischgekürten Träger des 
Kleinkunstpreises 2017, erklingen lassen können. Ihre ungewöhnliche 
Sicht auf die Welt lässt Lieder entstehen, die den unvorbereiteten Kon-
zertbesucher vor Lachen nicht in den Schlaf kommen lassen. Jetzt oder 
nie, entspannte Euphorie! C. und Rainer freuen sich auf euch!
Karten gibt es in der Hirsch-Apotheke Bruchsal, Telefon: (07251) 2656, 
bei der Buchhandlung Braunbarth, Telefon: (07251) 384800 oder unter 
www.willi-diebuehne.de. Kartentelefon für die Abendkasse am Veran-
staltungstag: (0171) 9542621.

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Touristinformation und BTMV-Verwaltung geschlossen
Die Touristinformation Bruchsal und die Verwaltung der Bruchsaler Tou-
rismus, Marketing & Veranstaltungs GmbH sind am Mittwoch, 19. Sep-
tember, wegen einer internen Maßnahme von 8 bis 13 Uhr geschlossen.

BürgerStiftung Bruchsal

„Vor Irrfahrten bewahren”
Theaterprojekt hilft jungen Arbeitsuchenden auf ihrem weiteren 
Weg
Um „Irrfahrten – spielerische Gedanken zur Odyssee von Homer” ging 
es diesmal beim Theaterprojekt für junge Arbeitsuchende, das die 
Musik- und Kunstschule (MuKs) zusammen mit dem Internationalen 
Bund (IB) durchführt. Manche Irrfahrt hatten auch die beteiligten jungen 
Menschen schon hinter sich bei Schulbesuch und Bewerbungen, so 
dass sie bislang noch nicht richtig Fuß fassen konnten. Dieses Thea-
terprojekt, das bereits mehrfach im Kunsthof der MuKs stattfand, ist 
Bestandteil des Programms „Jugend stärken im Quartier”, das geför-
dert wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 

die feisten � Foto: Willi – die Bühne, 
Kulturverein e.V.

Jugend, vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit sowie aus dem Europäischen Sozialfonds. Ebenfalls 
unterstützten zum wiederholten Mal sowohl die Stadt Bruchsal als auch 
die Bürgerstiftung diesen Workshop. „Weil es ein wichtiges und erfolg-
reiches Projekt ist für junge Menschen, um sie vor weiteren Irrfahrten zu 
bewahren”, sagten Gilbert Bürk und Dorothee Eckes vom Vorstand der 
Bürgerstiftung. Ernst Heid vom IB sagte ergänzend: „Wir haben eine 
Erfolgsquote von rund 80 Prozent bei den bisherigen Theaterworkshops 
erzielt.”

Odysseus als Schattenspiel � Foto: Celia Waldmann

Ziel ist es, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern Mut zu machen und 
Orientierung zu geben, ihnen Selbstwertgefühl zu vermitteln sowie neue 
Perspektiven und Möglichkeiten zu zeigen. Dazu gehörte das gesamte 
gruppendynamische Geschehen bei den Proben, die Auseinander-
setzung mit dem Thema und die Herausforderung sich öffentlich auf 
der Bühne zu präsentieren. „Die Beteiligten entwickelten die Szenen 
gemeinsam mit vielen kreativen Ideen”, sagt Caroline Scheringer, The-
aterpädagogin der MuKs, die zusammen mit Beate Metz das Projekt 
durchgeführt hat. Für das passende Bühnenbild und die Details bei 
der Kostümierung sorgte Ines Unser. Ulrich Volz, der Projektleiter, der 
nun bereits auf sechs Projekte zurückblicken kann, sah im Wechsel der 
Teammitglieder während der Proben eine der größten Herausforderun
gen.”Theaterspielen war für viele der Akteure fremd und es erforderte 
ihren ganzen Mut sich darauf einzulassen”, sagte er. „Dabei entdeckten 
sie ihre Fähigkeiten und ihre Grenzen. Sie lernten aber auch, Grenzen 
zu überwinden.”
Die „Irrfahrten” wurden überwiegend als Schattenspiel dargestellt, da 
sich die Akteure dabei ungezwungener bewegen konnten. Ein Novum 
in diesem Projekt. (art)

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Sperrmüll erst zum Abfuhrtermin bereitstellen
Wichtige Informationen zur Sperrmüllabfuhr
Kreis Karlsruhe. Sperrmüll, der Tage und teilweise Wochen vor dem 
beantragten Abholtermin auf den Gehwegen steht ist ein Ärgernis. Nicht 
nur, weil dadurch das Ortsbild verschandelt wird, sondern weil dies 
auch Gefahren birgt, wenn zum Beispiel Fußgänger wegen blockierter 
Gehwege auf die Straße ausweichen müssen oder spielende Kinder 
sich an scharfkantigen sperrigen Abfällen verletzen. Dazu kommt, dass 
der Sperrmüll umso mehr durchwühlt und zerfleddert wird, je länger er 
steht und nicht selten gesellen sich zum ordnungsgemäß angemeldeten 
Sperrmüll auch weitere und unerwünschte Abfälle wie Altreifen, Spiegel 
oder Glasscheiben, die vom Abfuhrunternehmen nicht mitgenommen 
werden dürfen und anschließend vom „Eigentümer“ weggeräumt wer-
den müssen.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe appelliert des-
halb, angemeldeten Sperrmüll erst kurz vor dem vereinbarten Abfuhr-
termin bereitzustellen. Im Hinblick darauf, dass die Sperrmüllabfuhr ab 
6.00 Uhr morgens beginnt sollte der Sperrmüll deshalb am besten am 
Vorabend des Abholtages an den Straßenrand zu stellen.
Abgeholt wird nur Sperrmüll, der zuvor beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
oder über das Bürgermeisteramt angemeldet wurde. Notwendig ist 
auch eine möglichst genaue Angabe, welche Art und Menge von Sperr-
müll abgeholt werden soll. Erst nach der Anmeldung erhält man den 
verbindlichen Abfuhrtermin.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist weiter darauf hin, dass der Sperrmüll 
immer sortiert nach „Altholz“, „Metalle/Elektrogroßgeräte“ und „Rest-
sperrmüll“ bereitgestellt werden muss, da er getrennt nach diesen drei 
Sperrmüllarten eingesammelt wird. Ein Fahrzeug sammelt das Altholz, 
ein weiteres den Restsperrmüll und ein drittes Fahrzeug nimmt die 
Metalle und Elektrogroßgeräte mit. Aus diesem Grund kann sich die 
Abholung auch über mehrere Tage erstrecken, da die jeweiligen Einsatz-
fahrzeuge von Kunde zu Kunde fahren und dort jeweils den Sperrmüll 
abholen.
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P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pfl ege und Alter
Im Pfl egestützpunkt erhalten Pfl egebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pfl ege und Alter”. Der 
Pfl egestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben Infor-
mationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Auskünfte 
über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der Inan-

spruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pfl egestützpunkt kompe-
tenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.

Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; Donners-
tag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere 
Termine nach vorheriger Absprache.

Pfl egestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal,Telefon: (07251) 79199, Mobil: 
(0151) 12588834, E-Mail: pfl egestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-
karlsruhe.de.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  

Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.
1. Petrus 5, 7

Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 9. September,
10 Uhr: Gottesdienst in der Schlosskirche Obergrombach mit Pfr. i. R. 
Horst Nasarek.

Samstag, 15. September,
10.15 Uhr: Ökumenischer Schulanfängergottesdienst in der Kath. Kir-
che St. Martin Obergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber & Pfarrer 
Thomas Fritz. Herzliche Einladung an die Familien mit Taufpaten und 
Gästen zu diesem Gottesdienst, in dem die Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger den Segen für den neuen Weg erhalten.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Samstag, 15. September,
9 Uhr: Ökumenischer Schulanfängergottesdienst in der kath. Kirche St. 
Cosmos und Damian Unterombach, Pfarrerin Andrea Knauber & Pfarrer 
Thomas Fritz.

Veranstaltungen unter der Woche:
Dienstag, 11. September,
15 Uhr: Wir laden herzlich ein zum Seniorenkaffee am Dienstag, 11. 
September, 15.00 Uhr in der Gustav- Adolf-Kirche. Thema? Lassen 
Sie sich überraschen! Natürlich gibt es Kaffee und Kuchen, Geburts-
tagslieder und Zeit für Gespräche. Wir freuen uns auf Sie! Ihr Vorberei-
tungsteam und Pfrin. Andrea Knauber.

Donnerstag, 13. September,
10 Uhr: Frauenkreis: „Zuhause auf Zeit“ – Besuch des Julius-Itzel-Hau-
ses mit dem neuen Frauen-Raum, Nicole Contrino und Team, Treffpunkt 
10 Uhr beim Itzel-Haus.

Amtsblatt BRUCHSAL

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 9. September:
10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in der Stadtkirche (Pfarrer Muhm)
10.15 Uhr: KiGo in der Martinskapelle

Termine unter der Woche
Mittwoch, 12. September
17.30 Uhr: 1. Konfi -Unterricht im Gemeindezentrum: Auch wer sich 
noch nicht angemeldet hat, kann gerne dazukommen.

Amtsblatt BRUCHSAL

FeierAbend Kirche

Obergrombach

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 9. September, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Stadtkirche in Heidelsheim (Pfarrer Muhm)

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Dienstag, 11. September
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.00 Uhr: Jungschar für Jungs der 5.-7. Klasse
19.00 Uhr: Kirchenchorprobe !!!!

Mittwoch, 12. September
17.30 Uhr: 1. Konfi -Unterricht im Gemeindezentrum in Heidelsheim: 
Auch wer sich noch nicht angemeldet hat, kann gerne dazukommen!

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste:
Sonntag, 9. September,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrer Achim Schowalter, 
Orgel: Ulrike Ernst.

Samstag, 15. September,
10 Uhr: Ökumenischer Einschulungsgottesdienst mit Pfarrerin in 
Probe Susanne Knoch und Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler in der Lutherkir-
che Bruchsal: „Ich gehe neue Wege – Gott geht mit! Herzliche Einladung 
an alle Eltern, Paten, Verwandten und alle Interessierten zum Gottes-
dienst in dem wir für unsere Erstklässler um Gottes Segen bitten.

ICH GEH NEUE WEGE – GOTT GEHT MIT! 
 

 

HERZLICHE EINLADUNG 

zum ökumenischen EINSCHULUNGSGOTTESDIENST 

am 15.09.2018 um 10.00 Uhr in der Lutherkirche 
Der Abschied aus dem Kindergarten ist noch gut in Erinnerung, 

da beginnt nach den Sommerferien für die „Schulkinder“ 

ein neuer und prägender Lebensabschnitt. 

Wir (Pfarrerin in Probe Susanne Knoch und Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler) möchten dies zum 

Anlass nehmen, um gemeinsam mit den Kindern, Eltern, Paten, Verwandten und allen 

Interessierten Gottesdienst zu feiern und Gott um seinen Segen für unsere Erstklässler zu 

bitten. 

ICH GEH NEUE WEGE – GOTT GEHT MIT! 
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Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 7. September,
18.30 Uhr: Durchatmen am Frei-Tag-Abend: „Achtsamkeit“
Jeweils am 1. Freitag im Monat treffen sich Frauen verschiedener 
Konfessionen und Altersgruppen um 18.30 Uhr im Ev. Altenzentrum, 
Franziskus Haus, Andachtsraum, Huttenstraße 43 a zum Durchatmen 
am Frei-Tag-Abend – mit Impulsen durch Texte und Musik aussteigen 
aus dem hektischen Alltag, in Stille zusammen kommen, sich auch ohne 
Worte stärken.
Kontakt: Heike Waterkamp, über das Pfarramt Telefon: 2004.

Samstag, 8. September,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – schauen Sie rein, finden Sie Ruhe, 
gehen Sie ins Gebet – laden Sie ihren Akku auf...

Dienstag, 11. September,
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Frau 
Susanne Storz.

Mittwoch, 12. September,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Dieter 
Bürstner.
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, Leitung: Christian 
Osswald;
19.30 Uhr: Männerkreis im Lutherhaus, Raum 3. Es referiert und dis-
kutiert mit uns Herr Michael Heiler, Chef der Fa. MHK, Wärme – und 
Kältetechnik GmbH, Waghäusel zum Thema: Energiemix – alternative 
Energien – weitere Entwicklungen wie Stromnetz für die Zukunft und wie 
am Beispiel Wärmepumpe.
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: Johan-
nes Link.

Donnerstag, 13. September,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
15.30 – 17 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
19 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen zu besinnlichen 
Texten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Anmeldung erbeten bei 
Conny Prenzlow, Telefon: 85313, E-Mail: conny.prenzlow@web.de.

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 9. September
11 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter

Veranstaltungen
Freitag, 7. September
19.30 Uhr Männerrunde

Dienstag, 11. September
12.00 Uhr Seniorentreff 60plus mit einer Ausflugsfahrt zur Landesgar-
tenschau in Lahr. Rückkehr gegen 21 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 15.30 bis 18 Uhr.
Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller:
Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am 
Sonntag, 9. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Pfr. Dr. Holger Müller in Staffort.
Die üblichen Veranstaltungen haben Sommerpause bzw. treffen 
sich nach Absprache.

Aufruf zur Zuwahl in den Ältestenkreis
Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, im Rahmen einer Zuwahl den 
Kirchengemeinderat/Ältestenkreis mit bis zu drei Personen zu erweitern. 
Die Gemeindeglieder sind gebeten, dem Pfarramt formlos innerhalb von 
drei Wochen Hinweise zu geben auf Gemeindeglieder, die bereit sind 
zu kandidieren. Kandidierende müssen wahlberechtigt und geschäfts-
fähig sein, spätestens am Tag der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, bereit sein, sich regelmäßig am gottesdienstlichen Leben der 
Gemeinde zu beteiligen, verantwortlich in der Gemeinde mitzuarbei-
ten und die kirchlichen Ordnungen anzuerkennen. Der Ältestenkreis 
wird die Zustimmung zur Kandidatur einholen und aus dem Kreis der 
Vorgeschlagenen einen Wahlvorschlag erstellen, der im Gottesdienst 
bekanntgegeben wird. Innerhalb von fünf Tagen kann anschließend Ein-
spruch erhoben werden, dass die Voraussetzungen für die Wählbarkeit 
nicht erfüllt sind. Die Vorschlagsfrist läuft von Sonntag, 9. September 
bis Sonntag, 30. September, 24 Uhr. Nähere Einzelheiten finden Sie im 
neuen Gemeindebrief.

Herzliche Einladung  
zum Kirchenkonzert
Am Sonntag, 16. September, um 
19 Uhr in der evangelischen Kir-
che Staffort. Der Eintritt ist frei, es 
wird um Spenden gebeten.
Pfarrer Dr. Holger Müller, Vorsit-
zender des Kirchengemeinderats

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 9. September, 10.30 Uhr: Open Air Gottesdienst zum Thema 
„Lebenstüren“ auf dem Sainte-Ménehould-Platz (Ecke Durlacher Str./
Bismarckstr.). Bei schlechtem Wetter wird der Gottesdienst um zwei 
Wochen verschoben.
Weitere Termine
Donnerstag, 6. September, 14.30 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 
19.30 Uhr: Sommerbibelschule in Münzesheim zum Thema zum Thema 
„Bibel und Wissenschaft“ aus der Reihe „Was ist der Mensch? – die 
Urgeschichte der Bibel“; 20 Uhr: Sporttreff auf dem Sportplatz zum 
Alten Campus Bruchsal
Sonntag, 9. September, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 10. September, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Donnerstag, 13. September, 14.30 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 
20 Uhr: Sporttreff auf dem Sportplatz zum Alten Campus Bruchsal
Herzliche Einladung zu allen Gruppen und Veranstaltungen und beson-
ders zu unserem Gottesdienst!
Vorschau:
Motorradgottesdienst (16. September) und Open Air Abend (15. Septem-
ber) in Helmsheim: Boxenstopp lädt ein! Die Motorrad- und Schrauber-
gruppe der Evangelisch-methodistischen Kirche Bruchsal-Heidelsheim lädt 
zum Bruchsaler Motorradgottesdienst ein. Der Gottesdienst steht unter 
dem Thema: “Segen tanken!“ Für den musikalischen Rahmen sorgen die 
Kerchenblueser. Wir freuen uns über jeden der kommt, auch ohne Moped.
Am Tag zuvor gibt es den musikalischen Open Air Abend mit den Ker-
cheblueser. Vielfältigkeit bei den Instrumenten und der Liedauswahl 
sind für die Musiker und Sänger und Sängerinnen wichtige Elemente. 
So sind von Irish Folk bis zu Balladen, von der Ära der Beatles, Rolling 
Stones bis in die 70er und 80er Jahre, von Rock bis besinnlich, viele 
Stilrichtungen zu finden. Gewürzt werden die musikalischen Beiträge 
mit Anekdoten, Geschichten und eigenen Erlebnissen. Alles in allem 
wird es ein abwechslungsreicher Abend.
Open Air Konzert: Samstag 15. September, 19.30 Uhr.
Motorradgottesdienst: Sonntag 16. September, 11.00 Uhr.
Ort: Teich + Gartenanlagen von Amerongen, 76646 Bruchsal – Helms-
heim, Mergelgrube 25.
Die Veranstaltungen finden auch bei schlechter Witterung statt.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche Heidelsheim

Boxenstopp lädt ein!
Die Motorrad- und Schrauber-
gruppe der Evangelisch-metho-
distischen Kirche Bruchsal-Hei-
delsheim lädt zum Bruchsaler 
Motorradgottesdienst ein. Der 
Gottesdienst steht unter dem 
Thema: “Segen tanken!“. Für den 
musikalischen Rahmen sorgen 
die Kerchenblueser. Wir freuen 
uns über jeden der kommt, auch 
ohne Moped.
Am Tag zuvor gibt es den musi-
kalischen Open Air Abend mit 
den Kercheblueser. Vielfältigkeit 
bei den Instrumenten und der 
Liedauswahl sind für die Musi-
ker und Sänger und Sängerinnen 
wichtige Elemente. So sind von 
Irish Folk bis zu Balladen, von der 
Ära der Beatles, Rolling Stones 
bis in die 70er- und 80er-Jahre, 
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von Rock bis besinnlich, viele Stilrichtungen zu finden. Gewürzt werden 
die musikalischen Beiträge mit Anekdoten, Geschichten und eigenen 
Erlebnissen. Alles in allem wird es ein abwechslungsreicher Abend.
Open Air Konzert, Samstag 15. September, 19.30 Uhr.
Motorradgottesdienst, Sonntag 16. September, 11.00 Uhr.
Ort: Teich + Gartenanlagen von Amerongen, 76646 Bruchsal – Helms-
heim, Mergelgrube 25.
Die Veranstaltungen finden auch bei schlechter Witterung statt.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 8. bis 14. September
Samstag, 8. September: Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier (Echema), 18 
Uhr Eucharistiefeier am Vorabend (Echema) – Kollekte zum Welttag der 
sozialen Kommunikationsmittel (Echema)

Sonntag, 9. September: Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier – Kollekte 
zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel, Büchenau: 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit – mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Margeth) – Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel

Dienstag, 11. September: Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier (Echema)

Mittwoch, 12. September: Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier (Echema)

Donnerstag, 13. September: Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier (Echema)

Freitag, 14. September: Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier (Echema)

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 7. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 15 Uhr: Neuer Friedhof: 
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung von Angeline Kußmann (PRef. Fuchs); 
18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Samstag, 8. September,
Helmsheim St. Sebastian: 14 Uhr: Trauung des Brautpaares Sarah 
Reger und Michael Kaufmann (Pfr. Fritz)

Sonntag, 9. September,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier – Patrozinium – mitge-
staltet Kirchenchor – Einführung der neuen Ministranten (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Kommunionfeier (PAss Winkler)
Obergrombach St. Martin: 10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
anlässlich des Jubiläums der Tischtennisfreunde Obergrombach – bei 
der Turnhalle des TVO (PRef. Fuchs); 11.30 Uhr: Taufe von Lana Sopie 
Wolf (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Müller)
Untergrombach Michaelskapelle: 17 Uhr: Atempause – mit meditati-
ven Elementen gestaltete Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Montag, 10. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Dienstag, 11. September,
Heidelsheim St. Maria: 8.15 Uhr: ökumenischer Schulanfangsgottes-
dienst (PRef. Fuchs / Herr DeJong)
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier – mitgestaltet von der Kfd (Pfr. Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 17 Uhr: Sommergottesdienst des 
Caritasverbandes Bruchsal e.V. (Dekan Lukas Glocker)

Mittwoch, 12. September,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet vom 
Altenwerk (Pfr. Fritz)

St. Sebastian Helmsheim

Altenwerk Helmsheim   
„Oktoberfest beim Senioren-Nachmittag” am Dienstag 11. Septem-
ber im Pfarrzentrum!
Weißwurst und Brezel werden nicht fehlen.

Bayern im Pfarrsaal � Foto: K.St.

Herr Schwarz von der Caritas 
Bruchsal wird uns in seinem Vor-
trag über Ernährung beraten und 
Wissenswertes vermitteln. Auch 
auf Gymnastik und Gedächtnis-
training über Küche und Haushalt 
mit einem Sprichwörter-Rätsel 
dürfen Sie sich freuen. Sie wissen 
sicher – eigener Herd ist ...
Die älteren Mitbürger sind herz-
lich eingeladen, die Torten und 
Kuchen der Team-Frauen und 
später das zünftige Vesper zu

verkosten. Gerne begrüßen wir auch Neue! Beginn 15 Uhr.
Am Mittwoch, 12. September um 19 Uhr feiert Pfarrer Thomas Fritz einen 
Gottesdienst mit dem Altenwerk in der Kirche. Sie kommen doch auch?
Den Abholdienst für beide Tage bitte vorher anfordern unter Telefon 
5752. K.St.

St. Martin Obergrombach

Altenwerk Obergrombach  
Vortrag unseres Pastoralassistenten Christian Winkler
Ganz herzlich laden wir zu unserem Seniorennachmittag am 10. Sep-
tember ins Pfarrzentrum um 14.30 Uhr ein. Unser Pastoralassistent, 
Christian Winkler wird uns einen Vortrag halten. Sicherlich wird es ein 
interessanter Nachmittag. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Das Altenwerk-Team

MustertextKath. Frauengemeinschaft

Der Wünschewagen kommt!
Mit großer Freude können wir am 
Dienstag, 11. September im Pfarr-
zentrum Obergrombach unsere 
Spende übergeben. Anlässlich 
des 20. Burgfestes hat die kfd 
durch Verkauf von Bastel- und 
Handarbeiten, Eisstand, Popcorn 
und Tombola einen stattlichen 
Betrag erwirtschaftet. Der Erlös 
kommt dem Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB) Baden-Württemberg 
e.V. „Wünschewagen – letzte 
Wünsche wagen” zugute.
Zur Spendenübergabe wird der 
Wünschewagen um 10.30 Uhr 
beim Pfarrzentrum eintreffen. 
Dabei gibt es die Möglichkeit zur 
Besichtigung des Wagens. Für 
Fragen steht Frau Schönleber 
vom Einsatzteam ebenfalls zur 
Verfügung.
Herzliche Einladung an alle Inter-
essierten. Nutzen Sie die Gelegenheit für Informationen aus erster Hand 
vor Ort!

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 6. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Freitag, 7. September,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
Anschl. Einladung des Gemeindeteams St. Peter zum Umtrunk.
Samstag, 8. September,
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (P. Dieudonné) von Miriam Schühly und 
Mario Mikulic
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 9. September,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler/Pater Becker) mitgestal-
tet von der DPSG zum 40-jährigen Jubiläum; 12.30 Uhr: Heilige Messe 
der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Aufnahme der neuen 
Ministranten, 19 Uhr: Konzert für Orgel, Horn und Hornensemble
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Montag, 10. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Dienstag, 11. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Haus Cura: 10 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Diakon 
Wilhelm)
Mittwoch, 12. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

www.wuenschewagen.de
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Donnerstag, 13. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Einladung für Eltern mit Kindern von 2 bis10 Jahren
KESS: staunen – fragen – Gott entdecken
Der 5-teilige Kurs „Staunen – fragen – Gott entdecken“ unterstützt 
Eltern in einer ganzheitlichen Erziehung, indem besonders die religi-
öse Dimension in den Blick genommen wird. Eltern werden ermutigt, 
religiöse Themen aufzugreifen, gemeinsam nach Antworten auf Fragen 
nach dem Leben zu suchen und den Schatz christlicher Feste neu zu 
entdecken.

Wann und wo: 
montags 19.30 – 22 Uhr im Pfarrzentrum St. Josef, Philippsburger Stra-
ße 11 in Bruchsal.

Termine: 
24. September, 1. Oktober, 8. Oktober, 15. Oktober, 22. Oktober.
Kursleitung, Infos und Anmeldung: Dorothea Stritt, zertifizierte Kurslei-
terin (07251) 303810 oder familiestritt@t-online.de.

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Sonntag, 9. September
Bei uns findet wegen des Herbstmissionsfestes in Bad Liebenzell kein 
Gottesdienst statt. Wir laden hierzu herzlich ein.

Montag, 10. September
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 11. September
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (2. Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde

Mittwoch, 12. September
10.00 Uhr: Frauenevent: „Ankommen“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2. Klasse bis 13 Jahre)

Donnerstag, 13. September
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)

Freitag, 14. September
18.00 – 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20.00 – 22.00 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Telefon (07251) 56253.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 7. September, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Jesus vollbringt sein erstes Wunder“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Johannes 
1 bis 2
Bibellesung: Johannes 1:1 bis 18

Freitag, 7. September, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Erster Rückbesuch: Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeits-
heft.
Bibelstudium: unter Zuhilfenahme der Publikation „Was lehrt uns die 
Bibel?“ (Seite 50, Nr. 2)

Freitag, 7. September, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Aktuelles aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: Ergebnisse unserer organisierten 
Tätigkeit (Video aus der Serie Ergebnisse unserer Predigttätigkeit)
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 35)

Sonntag, 9. September, 10 Uhr
Vortrag: Von welchem Nutzen es für Christen ist, sich von der Welt 
getrennt zu halten
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Wessen 
Anerkennung suchst du?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden.

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 6. September, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jesus vollbringt sein erstes Wunder“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Johannes 
1 bis 2
Bibellesung: Johannes 1:1 bis 18

Donnerstag, 6. September, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Erster Rückbesuch: Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeits-
heft.
Bibelstudium: unter Zuhilfenahme der Publikation „Was lehrt uns die 
Bibel?“ (Seite 50, Nr. 2)

Donnerstag, 6. September, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Aktuelles aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: Ergebnisse unserer organisierten 
Tätigkeit (Video aus der Serie Ergebnisse unserer Predigttätigkeit)
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 35)

Sonntag, 9. September, 18 Uhr
Vortrag: Warum sich jetzt Gottes Herrschaft unterwerfen
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Wessen 
Anerkennung suchst du?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden.

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 9. September, 12.30 Uhr
Vortrag: Nachahmer Christi sind „kein Teil der Welt“
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Wessen 
Anerkennung suchst du?

Mittwoch, 12. September, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jesus spricht mit einer Samariterin“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Johannes 
3 bis 4
Bibellesung: Johannes 4:1 bis 15

Mittwoch, 12. September, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft.
Erster Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Vortrag: Thema: Johannes 4:23

Mittwoch, 12. September, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Im Predigtdienst geschickter 
werden: Gespräche mit dem Ziel beginnen, über die Bibel zu sprechen.“ 
aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 35, Absatz 20 bis 27 und 
Kasten auf Seite 89)
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden.

Kirche für Bruchsal

Neuer Himmel Neue Erde
Jemand sagte: „Wir meinen, wir befinden uns im Land der Lebendigen, 
die auf dem Weg zum Land der Verstorbenen sind. Aber in Wirklichkeit 
sind wir im Land der Sterbenden, unterwegs zum Land der Lebendi-
gen.”
Aus irgendeinem Grund haben wir alle die Hoffnung, dass es nach die-
sem Leben irgendwie und irgendwo durch irgendwen weitergeht. 
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Wir sind daher fasziniert von Berichten über Nah-Tod- und Nach-
Tod-Erfahrungen, samt Vorstellung von Engeln und phantasievollen 
Beschreibungen eines Ortes, der hin und wieder einem Schlaraffenland 
ähnelt. Aber diese Frage ist zu wichtig, um zu spekulieren, da wir doch 
alle im „Land der Sterbenden” sind. Wir glauben, dass jeder Mensch 
mit Nachdruck Antworten über das Leben nach dem Tod fordert, daher 
werden wir in dieser Serie über die Informationen sprechen, die die 
Bibel zu diesem Thema gibt. Sei gespannt! Wir glauben, es wird dich 
(positiv) überraschen!

Sonntag, 9. September
Thema: „Auerstehung total”
Ab 10.00 Uhr ist das Bistro geöffnet.
Ab 10.30 Uhr Gottesdienst
KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst fi ndet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-jährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche,
Eisenbahnstr. 6, 76646 Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Tel. (07251) 320 40 10, E-Mail: bruchsal@hospizgruppe.de
www.hospizgruppe.de

Informationsabend zur Herbst-Trauergruppe 2018
Am Mittwoch, 19. September fi n-
det um 18.30 Uhr in den Räumen 
der „Ambulanten Hospizgruppe 
Bruchsal und Umgebung” in der 
Kaiserstraße 18 ein Informati-
onsabend für Trauernde statt. 
Insbesondere wird das Angebot 
einer geschlossenen Trauer-
gruppe vorgestellt, die sich bei 
genügender Teilnehmerzahl ab 
Anfang Oktober ca. 14-täglich 
treffen wird. Die Gruppe bietet 
einen geschützten Rahmen mit 
maximal acht Teilnehmer/-innen. 
Trauernde Menschen können 
dort nicht nur erleben, dass sie 
mit ihrem Schmerz nicht alleine 
sind, sondern die Treffen unter 
fachlicher Leitung wollen auch 
Impulse setzen und Anregung geben, mit dem Unabänderlichen leben 
zu lernen.
Fragen und Anmeldung unter (07251) 320 4010.

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Elternschule  
Erste Hilfe bei Kleinkinder-Notfällen
Bei dieser Veranstaltung für 
Eltern, Großeltern und Alle, die 
professionell mit Kindern arbei-
ten, lernen Sie, was bei „Alltags 
Wehwehchen”, schweren Verlet-
zungen oder gar einem Notfall 
bei Säuglingen und Kleinkindern 
zu tun ist. Am Freitag, 28. Sep-
tember von 17.30 – 21.30 Uhr, 
wird Andrea Gerweck, zertifi zierte 
Ausbilderin für 1. Hilfe bei Kin-
dernotfällen und gelernte Kinder-
krankenschwester, auf alle diese 
Fragen eingehen. Die richtigen Handgriffe erlernen Sie durch praktische 
Übungen, um im Ernstfall richtig zu reagieren. Kursort ist Bruchsal, AWO 
Geschäftsstelle, Prinz-Wilhelm-Str. 3.
Gebühr: 25 Euro, Paare 45 Euro; Anmeldung erforderlich: Telefon: 
(07251) 7130-10 oder unter www.awo-kurse-elternschule.de

Qi Gong als Kraftquelle
Üben Sie mit der Kursleiterin Annette Villhauer, „Qi Gong für das innere 
Gleichgewicht“. Der Kurs, ab Mittwoch, 26. September, 19.00 – 20.15 
Uhr eignet sich für alle, die muskuläre Verspannungen lösen, ihre Koor-
dination verbessern und die Stressresistenz erhöhen möchten. Dies 

Kindernotfälle 
 Foto: AWO Elternschule Bruchsal

verbessert den allgemeinen Gesundheitszustand und unterstützt Ihr 
Immunsystem. Alle Übungen sind Teilnehmer orientiert. Kursort: Bruch-
sal, Durlacher Straße 101, AWO Wohnanlage; Kursgebühr: 75 Euro / 8 
Termine. Anmeldung erforderlich: AWO Kurse, Telefon: (07251) 7130-10.

1. Bruchsaler Budo Club

Training für Anfänger und Wiedereinsteiger
Auch Anfänger und Wiedereinsteiger sind bei unseren verschiedenen 
Sportarten willkommen. Eine gute Gelegenheit nach den Sommerfe-
rien in eines unserer Trainings einzusteigen. Der 1. Bruchsaler Budo 
Club e.V. bietet in neun Bereichen die Möglichkeit sportlich aktiv zu 
werden. So stehen Sportarten wie Aikido, Judo, Karate, Taekwondo 
zur Auswahl. Aber wir bieten noch mehr. Iaido, Kendo, Tai-Chi und 
Fitness gehören genauso zu unserem Programm, wie Selbstschutz und 
Selbstverteidigung. Für jede dieser Richtungen gibt es natürlich qualifi -
zierte Trainer und Trainerinnen. Unsere Tür steht allen offen, die etwas 
zum Kampfsport, Selbstschutz und Gesundheit erfahren, dies in einer 
angenehmen Atmosphäre und natürlich mit viel Spaß tun möchten. So 
bieten wir in unserem Dojo für fast jede Altersgruppe Trainingseinheiten 
in drei Trainingshallen. Alle Interessierten, ob Anfänger, Fortgeschrittene 
oder Wiedereinsteiger, sind herzlich willkommen. Informationen gibt es 
auf unserer Homepage www.bruchsaler-budoclub.de, per Mail info@
bruchsaler-budoclub.de oder telefonisch unter (07251) 83838.

Ökumenischer Hospizdienst

Flohmarkt der besonderen Art für den Ökumenischen Hospiz-
Dienst
In Bruchsal wird wieder zu Gunsten des ÖHD „getrödelt“
Bruchsal (föhd). Der „Flohmarkt der besonderen Art“ des Fördervereins 
Ökumenischer Hospiz-Dienst (FÖHD) fi ndet am Samstag, 8. September 
von 8 bis 13 Uhr statt. Der reich bestückte Verkaufsstand ist in der 
Bruchsaler Fußgängerzone vor dem Modehaus Jost.
Dort kommen interessante und ausgefallene Stücke zum Verkauf – 
Deko-Artikel, Bücher, Schmuck, Nützliches und Neueres, Altes und 
Interessantes, Kurioses und Kostbares. Dabei können die Kunden 
größtenteils den Preis selbst festlegen, der gesamte Reinerlös kommt 
der Hospiz-Arbeit des Ökumenischen Hospiz-Dienstes zu Gute. Nähere 
Information auf www.hospiz-bruchsal.de.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Einladung anlässlich der Welt-Alzheimerwoche
„Ilse, wo bist du?“ Film (Länge: 45 Minuten) mit Gesprächsangebot
Ilse hat Alzheimer und Ihre Tochter 
Ulli begleitet sie mit der Kame-
ra die letzten fünf Jahre ihres 
Lebens. Der Film ist von einer 
großen Vertrautheit geprägt und 
zeigt fröhliche und liebevolle Sze-
nen. Der Film zeigt auch, durch 
Kinder-, Jugend- und Familien-
fotos sowie Super 8-Filmmateri-
al, ein lebendiges Frauenporträt 
im Spiegel seiner Zeit. „Der Film 
möchte vermitteln, wie man den 
Menschen in seiner Krankheit 
wahrnehmen, integrieren und in 
Liebe begegnen kann.“ (Zitat der 
Filmemacherin)
Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen am Donnerstag, 
20. September, 18 Uhr, Huttenstr. 
47a, 76646 Bruchsal, 6. OG Diet-
rich Bonhoeffer Haus.
Der Eintritt ist frei!

 20. September, 18 Uhr
Ev. Altenzentrum, Huttenstr. 47a, Bruchsal

Der Eintritt ist frei!

Einladung
„Ilse, wo bist du?“

Film (Länge: 45 Minuten) mit Einführung 
und anschließendem Gesprächsangebot
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ideoproduktionAlle Interessierten sind herzlich eingeladen!
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Diakonisches Werk Bruchsal

Filmabend für Eltern – mit Austausch
Wer kennt das nicht? Wiederholt 
bittet man sein Kind aufzuräu-
men, die Hausaufgaben zu erle-
digen, Absprachen einzuhalten. 
Was tun, wenn das Kind nicht 
„hört”? Einmal freundlich, zwei-
mal freundlich... – und dann?? 
Wenn die Kinder trotz letz-
ter Warnung immer noch nicht 
„hören”.....???
Der Film „Wege aus der Brüll-
falle” von Wilfried Brüning zeigt 
ganz alltägliche, heikle Situatio-
nen aus dem Erziehungsalltag. Er bietet praktische, wirkungsvolle 
Lösungen ohne Brüllen und Androhung von Strafe.
Im Anschluss an den Film ist Zeit, miteinander ins Gespräch zu kom-
men, um Erziehung leichter bewältigen zu können.
Termin:	 Donnerstag, 20. September, 19.00 – 20.30 Uhr
Ort:	� KoALa, (Kontakt/Anlaufstelle/Laden), Schwimmbadstr. 6, 

76646 Bruchsal
Leitung:	 Christine Jehle, Dipl. Sozialpädagogin (BA)
Anmeldung: Diakonisches Werk in Bruchsal, Telefon: (07251) 9150-0, 
E-Mail: bruchsal@diakonie-laka.de.
Eintritt frei!

„Wie umarme ich einen Kaktus?” – Elternsein in der Pubertät
Die Psychologische Beratungsstelle des Diakonischen Werkes in Bruch-
sal bietet einen Elternkurs zum Thema Pubertät an. „Wie umarme ich 
einen Kaktus?” (nach dem Konzept des Singener Bildungszentrums) 
startet am Montag, 17. September im Diakonischen Werk, Wörthstr. 
7 in Bruchsal. Das Teenagergehirn befindet sich im Umbau und der 
Haussegen hängt schief. Warum ist das so und wie können Eltern 
konstruktiv damit umgehen? In diesem Kurs werden Erkenntnisse aus 
der Gehirnforschung und der Entwicklungspsychologie vermittelt. Auch 
Themen wie Sexualität, Suchtgefahren, digitale Medien sowie Umgang 
mit jugendlichen Gefühlen und Verhaltensweisen werden an insgesamt 
vier Kursabenden besprochen. Es besteht auch die Möglichkeit eigene 
Beispiele aus dem Familienalltag einzubringen. Ziel ist es die Kommuni-
kation und Kooperation zwischen Eltern und Kindern zu verbessern, um 
das häusliche Zusammenleben leichter zu gestalten. Termine: Montag, 
17. September, 24. September, 1. Oktober, 8. Oktober von 19.00 – 
21.00 Uhr. Der Kurs wird im Rahmen des Landesprogramms „Stärke” 
angeboten. Informationen und Anmeldung beim Diakonischen Werk in 
Bruchsal, Wörthstraße 7, Telefon: (07251) 9150-0 oder per Email: bruch-
sal@diakonie-laka.de.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Vereinsfest der DJK Bruchsal

Die AH-Fußballmannschaften des DJK und des KSC 
� Foto: A.Stadtmüller

Vom 13.-15. Juli fand auf dem Vereinsgelände der DJK Bruchsal deren 
Vereinsfest statt. Das Programm war auch in diesem Jahr wieder 
vielseitig und abwechslungsreich. Jung und Alt versammelte sich um 
sportlich aktiv zu sein, zu feiern oder einfach nur allerlei Köstlichkeiten 
zu genießen.
Der Freitagabend, organisiert und durchgeführt von der Jugendabtei-
lung, startete gegen 21 Uhr und die Band „Mama Lauda“ sorgte für gute 
Stimmung. Es wurde kräftig getanzt, mitgesungen und bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert.
Am Samstagvormittag fand das Beachvolleyball Verbandsturnier der 
Damen und Herren auf den Beachfeldern statt. Am Nachmittag traf sich 
die Abteilung Frauengymnastik zum gemütlichen Kaffee und Kuchen. 
Die DJK AH-Fußballer trafen sich zum Freundschaftsspiel gegen den 
Karlsruher SC. Die DJK-Herren hatten als Ziel, eine Niederlage mög-
lichst gering zu halten, da bisher gegen die Herren vom KSC noch kein 
Sieg gelungen war. Bis zur Halbzeit wehrten sich die DJK-Herren tapfer 
und mit einem 0:2 wurden die Seiten gewechselt. Nach der Pause lief 

Wege aus der Brüllfalle 
� Foto: Diakonisches Werk Bruchsal

es bei den Gästen weiter rund und am Ende konnten die KSC-Herren 
mit 5:0 den Sieg bejubeln. Die Stimmung war trotzdem bei allen aus-
nahmslos gut, denn gemeinsam feierte man den letzten Einsatz von 
Holger Mönch, der nach jahrzehntelanger Aktivität mit 70 Jahren seine 
Karriere beendete und von nun an das Team von außen anfeuert. Am 
Abend sorgte die Band „Blechinger“ für musikalische Unterhaltung. Die 
Jazz-Rock-Band begeisterte durch ihre Vielfalt und rundete den Abend 
perfekt ab.
Sonntags startete die DJK-Familie um 9.30 Uhr mit dem traditionellen 
Gottesdienst, der wie immer von der Gruppe „Sonne am Morgen“ 
begleitet wurde. Parallel fand das Tennis Verbandsspiel der 1. Herren 
Mannschaft und der Herren 30 statt. Die Herren 1 verloren ihr letztes 
Saisonspiel gegen den bereits feststehenden Aufsteiger Pforzheim, 
konnten den Klassenerhalt jedoch sichern. Die Herren 30 gewannen 
souverän mit 9:0 gegen die DJK Durlach und sicherten sich ebenfalls 
den Klassenerhalt.
Die Abteilung Kinderturnen präsentierte den zahlreichen Zuschauern 
verschiedene Vorführungen aus den Bereichen Turnen, Tanzen und 
Gymnastik. Ebenfalls wurden einige Sportlerehrungen durchgeführt. 
Jana Bachmann, für ihren ersten Platz bei den Süddeutschen Beachvol-
leyball-Meisterschaften U16, als auch sechs erfolgreiche Gymnastinnen 
für ihre Siege beim Landesturnfest in Weinheim.

MustertextFreundeskreis St. Paulusheim

Bruchsal – Rundgang durch Geschichte und Gegenwart
Bruchsal (or). Eine Führung durch die Stadt Bruchsal 
bietet der Freundeskreis St. Paulusheim am Mittwoch, 
19. September. Um 18 Uhr treffen sich die Teilnehmer 
vor dem Schloss. Marlies Kneis leitet den „Rundgang 
durch Geschichte und Gegenwart“: hinauf zum Belve-
dere, hinunter zur Kapelle „Heiliges Grab“, vorbei an der 
ehemaligen Kaserne zum Schuhmacher-Rill-Haus. 
Abschließend besteigt die Gruppe den Bergfried, das 

älteste erhaltene Bauwerk der Stadt Bruchsal. Die Teilnahme ist kosten-
frei; Anmeldung bis 15. September unter freundeskreis@paulusheim.de.

Judo-Team Bruchsal e.V.

Elf Judo-Kids wurden mit einer neuen Gürtelfarbe belohnt
Kurz vor den Sommerferien stand für die „kleinen“ Judokas vom Judo-
Team Bruchsal e.V. noch ein wichtiges Ereignis an. Für manche ein 
altbekannter und für andere ein neuer Termin – die regelmäßige Gür-
telprüfung für die niedrigen Gürtelgrade. Insgesamt nahmen elf Kinder 
und Jugendliche an der Prüfung unter den strengen Blicken der Prü-
fungskommission, bestehend aus den Prüfern Marius Hafner und Simon 
Kreuzwieser, teil. Die Prüflinge bereiteten sich seit Beginn des Frühjahrs 
in verschiedenen Bereichen im Training darauf vor. Je nach Graduierung 
mussten die Prüflinge Techniken aus dem Stand- und Bodenkampf 
zeigen und diese in lockeren Wettkampfsituationen mit ihrem Trainings-
partner demonstrieren. Der Prüfungsbereich „Fallschule“ nahm auch 
dieses Mal wieder einen wichtigen Stellenwert in der Prüfung ein. Den 
Prüfern war es wichtig, dass die Kinder und Jugendlichen das sichere 
und kontrollierte Fallen beherrschen, denn nur so kann an die speziellen 
Wurftechniken angeknüpft werden.
Nach der ca. zweistündigen Prüfung konnten die anwesenden Eltern 
und Trainer allen elf Prüflingen zu den neu erworbenen Gürtelgraden 
gratulieren. Die Prüfungskommission war mit der Leistung der jungen 
Sportlerinnen und Sportler sehr zufrieden!
Im Oktober findet die Prüfung für die Jugendlichen mit den höheren 
Gürtelgraduierungen statt.
Wenn Du dich auch auf eine Gürtelprüfung vorbereiten willst oder den 
Judosport für dich entdecken willst, dann schau nach den Ferien immer 
dienstags oder freitags bei uns vorbei!
Weitere Informationen auf www.judo-team-bruchsal.de oder info@judo-
team-bruchsal.de.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Wanderung zur Burg Windeck bei Bühl
Sonntag, 9. September
Treffpunkt: 8.00 Uhr Bahnhof Bruchsal, Fahrt mit Stadtbahn und Bahn 
um 8.26 Uhr nach Bühl. Fahrkarten Regio/Plus 19.90 Euro/5 Personen 
werden besorgt. Strecke: ca. 11 Kilometer, ca. 345 Meter Höhenunter-
schied. Vom Bahnhof durch Bühl und weiter zur Burg. Der Rückweg 
führt durch Wälder und Weinberge bevor wir uns beim „Bühler Zwetsch-
genfest“ für die Heimfahrt stärken. Verpflegung: Aus dem Rucksack. 
Keine Einkehr geplant.
Wanderfühung: Elisabeth Pawlata, Telefon: (07251) 3224400.
Gäste herzlich willkommen! Jeder ist selbst verantwortlich!
Wiederbeginn der Kurse
Montag 10. September, 
Wirbelsäulengymnastik 17.45 Uhr, Pestalozzi Schule, Frau Cone.
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Dienstag 11. September, 
Smovey®Gymnastik 17.30 Uhr und Gesund und Fit 18.45 Uhr, Gymnas-
tikraum St. Paul, Frau Becker.

Mittwoch 12. September, 
Gymnastik zur Erhaltung der Beweglichkeit, 15 Uhr Gymnastikraum 
AOK, Frau Cone. Hatha-Yoga 18.45 Uhr Gymnastikraum St. Paul, Frau 
Hees.

Donnerstag 13. September, 
Hatha-Yoga 18.15 Uhr und 19.30 Uhr Gymnastikraum St. Paul, Frau 
Schadt.
Aqua-Jogging 18 Uhr, 19 Uhr und 20 Uhr Hallenbad Heidelsheim, Frau 
Rötten. Erste Kurse Warteliste, 20 Uhr noch Plätze frei.

Für alle Kurse ist eine Schnupperstunde kostenlos.
Anmeldungen: 
bruchsal.kursbetreuung@t-online.de, telefon (07251) 358250.
K.-H. O

Radtour:
Von Freudenstadt durchs Kinzigtal nach Offenburg und weiter bis 
Bruchsal
Zweimal führt der Kneipp-Verein Bruchsal eine Mehrtagestour durch. 
Der erste Abschnitt (Kinzigtal-Radweg) besticht durch seine Wegfüh-
rung in der herrlichen Mittelgebirgslandschaft des Schwarzwalds, durch 
schmucke Fachwerkstädtchen, durch den Anblick stolzer Burgen und 
alter Klöster. Mehrere Landschaftstypen prägen den Verlauf: Von den 
Sandsteinplatten des Nordschwarzwalds über die klassische Kultur-
landschaft des Zentralschwarzwalds und der Vorbergzone mit Weingär-
ten bis hin zur Auenlandschaft des Oberrheins.
Durch den Anschluss an den Europaradweg gibt es eine ideale Ver-
längerung nach Kehl/Straßburg (Aufenthalt zwei Nächte). Von Kehl 
geht es links und rechts des Rheins durch kleine Dörfer mit typischen 
Fachwerkbauten, durch Auwälder und Naturschutzgebiete zurück nach 
Bruchsal.
Noch freie Plätze für die zweite Tour von Montag, 17. September 
bis Samstag, 22.September. Information: Wolfgang Walter (07251) 
9827117.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Ergiebige Sammelaktion

Sachspenden für einen kompletten Lastzug 
� Foto: Konvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Herzlichen Dank für die vielen guten Sachspenden bei der Sammel-
aktion am vergangenen Samstag für bedürftige Menschen! Aber auch 
für alle Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten und für unsere 
Hilfsprojekte in Entwicklungsländern. Besonderen Dank auch unserem 
fleißigen und treuen Annahme-Team mit 18 ehrenamtlichen Helfern.
Es kamen ca. 650 Kartons Textilien, elf gute Fahrräder, viele Werkzeuge, 
Einzel- und Kinderbetten, Kinderwagen, Brillen, Hörgeräte, Wolle und 
andere Sachen des täglichen Bedarfs.
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei unseren vielfältigen Hilfs-
aktionen zur Selbsthilfe in Afrika, wie zum Beispiel Schul- und Bewässe-
rungsbau, Plantagen-Anbau, Schülerspeisungen, Existenzgründungen, 
Medizinische Versorgung und so weiter. Damit leisten wir gemeinsam 
einen erheblichen Beitrag zur Bekämpfung von Fluchtursachen!
Aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern benö-
tigen wir laufend finanzielle Hilfe, um die teuren Transport- und Ver-
teilungskosten bezahlen zu können sowie gebrauchte Rollstühle und 
andere Behindertenhilfsmittel. Herzlichen Dank!

Spendenkonten: 
Sparkasse Kraichgau IBAN: DE62 66350036 0007114531, 
Volksbank BKH IBAN: DE08 66391600 0010626200.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Togo, Uganda, Behindertenhilfe, Lepra-Heilung, 
Osteuropa-Hilfe, Regionale Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die 
Spendenquittung! Herzlichen Dank!

Nächste Sachspendensammlung: Samstag, 13. Oktober, 8 – 12 Uhr, 
Oberhausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team,
Tel. (07254) 779770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de,
www.konvoi-der-hoffnung.de.

Naturfreunde Bruchsal

Männer- und Kinderwochenende im NaturFreundehaus Gruckert 
im Elsass

Nach der Wanderung � Foto: Naturfreunde Bruchsal

Die Naturfreunde Bruchsal veranstalten ihr traditionelles Männer- und 
Kinderwochenende vom 14. bis 16. September wieder im Naturfreun-
dehaus Gruckert bei Reichsfeld im Elsass. Bei hoffentlich gutem Wetter 
bietet die Gegend viele Möglichkeiten für Naturerlebnisse. Ob beim 
Wandern durch die Weinberge und Wälder, dem Besuch einer der vielen 
Burgen, beim Boulen oder beim Tischtennis. Die eigene Anreise erfolgt 
am 14. September ab 17.00 Uhr. Die Abreise am 16.September je nach 
Wetterlage. Bildet bitte Fahrgemeinschaften. Mehr Infos bei Norbert Zoz 
(0171) 2759194 und über das NaturFreundehaus Gruckert unter: www.
amis-nature-strasbourg.net.

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal
Für private Brennholzaufbereiter aber auch für Mitarbeiter von kommu-
nalen und öffentlichen Einrichtungen sowie für Mitglieder von Feuer-
wehren bieten die Naturfreunde Bruchsal im kommenden Herbst und 
Winter wieder mehrere Motorsägenlehrgänge nach der DGUV Informa-
tion 214-059 Modul A an. Der theoretische Teil findet freitags von 17.00 
bis 22.00 Uhr in der Regel im Naturfreundehaus Bruchsal statt. Der 
praktische Teil samstags von 8.00 bis 16.00 Uhr auf einer Übungsfläche 
in der Nähe von Bruchsal. Nächster Termin in Bruchsal ist am 19. und 
20. Oktober.
Mehr Informationen unter www.naturfreunde-bruchsal.de.

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Apfelsaftpressen auf dem Europaplatz
Das Apfelsaftpressen findet am Sonntag, 9. September ab 12 Uhr auf 
dem Europaplatz statt.

� Foto: B.G.

Betriebsbesichtigung der Kaffeerösterei Ettli in Ettlingen
Termin: Donnerstag, 13.September. Treffpunkt: 13.00 Uhr Bahnhof 
Bruchsal. Abfahrt: 13.15 Uhr. Kosten: Betriebsbesichtigung und Fahr-
karte zehn Euro. Nach der Betriebsbesichtigung Einkehr in der Haus-
brauerei Vogelbräu in Ettlingen.
Anmeldung bis zum 7. September bei Richard Schimmel, Tel. (07251) 16 
80 0. Begrenzte Teilnehmerzahl.
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Pugilist Boxing Gym e.V.

Tag der offenen Tür im Pugilist Bruchsal
Das Pugilist Boxing Gym präsen-
tiert sich am Tag der offenen Tür 
am Sonntag, 16. september von 
13 bis 18 Uhr. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt und man kann 
sich ganz zwanglos im Pugilist 
Boxing Gym umschauen.
Für alle Kraft- und Boxfreunde 
wird an diesem Tag als beson-
deres Special für Neumitglieder 
bis zu 10 Wochen Gratistraining 
angeboten.
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher!
Pugilist Boxing Gym e. V., 
Schwetzinger Str. 60, 76646 

Bruchsal Tel. (07251) 93 49 88 oder www.pugilist.de.

Radsport-Team Kraichgau

1072 Kilometer und 4885 Höhenmeter auf zwei Rädern
Fünf französische Radsportler machen Halt in Bruchsal

Französische Gruppe vor dem Rathaus 
� Foto: Radsportteam Kraichgau e.V.

Zum 30-jährigen Partnerschaftjubiläum haben sich fünf Radsportler aus 
dem südwestfranzösischen Ort Saint-Yrieix-la-Perche, Nähe der Stadt 
Limoges auf den Weg gemacht, um ihre deutsche Partnerstadt Bad 
Windsheim in Mittelfranken zu besuchen. Unterstützt wurden die Sport-
ler durch drei Begleitpersonen, Gepäckfahrzeuge und einem deutschen 
Radfahrer. Neben der enormen sportlichen Leistung war das Ziel, die 
Regionen Limosin in Frankreich und Bayern in Deutschland symbolisch 
zu verbinden. Der erste Kontakt zum Etappenziel Bruchsal war eine 
Anfrage der „Regionalpartnerschaft Mittelfranken” über den Freun-
deskreis „Untergrombach – Ste. Marie-aux-Mines” an das Radsport 
Team Kraichgau und an das „Partnerschaftskomitee Bruchsal – Ste. 
Ménehould”. Die Gruppe suchte nach Übernachtungsmöglichkeiten 
für einen Etappenstopp in Bruchsal. Nach einer Umfrage konnten vier 
Personen bei einer Gastfamilie im Partnerschaftkomitee und weitere vier 
bei zwei Mitgliedern des Radsport Team Kraichgau übernachten. Somit 
konnte die gesamte Gruppe in der Nacht vom 20. auf den 21. August in 
Gastfamilien untergebracht werden. Nach Ankunft, einem Empfang im 
Rathaus und Einchecken bei den Gastgebern traf man sich zum Abend-
essen in gemütlicher Runde im Restaurant Ponyhof. So konnte anhand 
von Karten die nächste Etappe diskutiert werden, die nach Schwäbisch 
Hall führt. Am nächsten Morgen, nach einem kräftigen Frühstück in den 
Gastfamilien, Gepäckverladung und Verabschiedung am Rathaus hatte 
man schon wieder das nächste Etappenziel im Auge. Ein ortskundiges 
Vorstandsmitglied des Radsport Team Kraichgau begleitete die Gruppe 
die ersten 34 Kilometer über Bretten bis Sternenfels, was wegen der 
Baustellen- und Umleitungssituation in Bretten hilfreich war. Die Gruppe 
bedankte sich nochmals für den gastfreundlichen und angenehmen 
Aufenthalt in Bruchsal. Mit einem herzlichen merci beaucoup et au 
revoir (vielen Dank und auf Wiedersehen) schwang man sich auf die 
Räder in Richtung Schwäbisch Hall.
Gerhard Öfner Radsport 2018_08 Team Kraichgau

MustertextRainbow Gospelchor Bruchsal e.V.

Bruchsaler Gospelchor singt beim Internationalen Gospelkirchen-
tag in Karlsruhe
(uzi) Im September ist es wieder soweit: Europas größtes Gospelfestival, 
der „Internationale Gospelkirchentag“, findet vom 21. – 23. September 
zum neunten Mal statt. Über 5000 Gospelbegeisterte werden drei Tage 
lang im gastgebenden Karlsruhe gemeinsam singen, Konzerte genießen 
und an Workshops teilnehmen.

Mit dabei ist auch der Rainbow-Gospelchor Bruchsal, Die singfreudige, 
rund 35-köpfige Gruppe unter Leitung von Johannes Link trifft sich 
schon seit über 20 Jahren und begeistert das Publikum mit ihren Kon-
zerten. Zu sehen und vor allem zu hören ist der Chor am Freitagabend, 
21. September um 20.30 Uhr in der evangelischen Kirche Rintheim 
„Zum Guten Hirten“, Rintheimer Hauptstraße 79, 76131 Karlsruhe. Im 
Rahmen der Ökumenischen Gospelnacht: In ganz Karlsruhe können die 
Festivalbesucher an 25 Standorten kostenlos einige der besten Chöre 
Deutschlands erleben.Für das Konzert in Karlsruhe hat der Rainbow-
Chor eigens ein Programm zusammengestellt. So werden die gospelbe-
geisterten Sängerinnen und Sänger beispielsweise die Songs: „By His 
Mercy“, „Father“ und „Shout to he Lord“ aufführen.

Der singfreudige Chor begeistert die Zuhörer 
� Foto: Rainbow Gospelchor Bruchsal e.V.

Zum weiteren Programm im Rahmen des Internationalen Gospelkir-
chentages gehört, neben Workshops am Samstag, das Gala-Konzert 
unter dem Motto „International Gospel Celebration“ unter anderen mit 
dem 12-fachen Grammy-Gewinner Kirk Franklin. Sonntags wird noch 
einmal im „Mass Choir“ mit 5000 Sängerinnen und Sängern geprobt, 
bevor der Internationale Gospelkirchentag am frühen Nachmittag mit 
dem Festivalgottesdienst endet.
Rainbow-Chorleiter Johannes Link: „Wir freuen uns schon auf den Gos-
pelkirchentag, weil es dort um ein Ziel geht, welches bis in die Ewigkeit 
bestehen wird“.

Schäferhundeverein Bruchsal

Einladung zur Kreismeisterschaft
Am Samstag, 15. September 
trägt der Verein für Deutsche 
Schäferhunde (SV) e.V. Ortsgrup-
pe Bruchsal auf ihrem Vereinsge-
lände in den Schönbornwiesen 
die diesjährige Kreismeister-
schaft aus. Beginn ist um 9 Uhr. 
Vorgeführt werden die Hunde in 
den Sparten Unterordnung/
Gehorsam und Schutzdienst. Bei 
der Siegerehrung gegen 16.30 
Uhr wird der diesjährige Kreis-
meister gekürt.
Für Speis und Trank ist bestens 
gesorgt. Die Ortsgruppe Bruchsal 
freut sich auf Sie und heißt Sie 
aufs herzlichste Willkommen.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. (0 72 51) 98 19 87 – 0 Fax (0 72 51) 98 19 87 – 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Zur Tagesmutter weil das soziale Umfeld fehlt
„Wir haben uns für die Kindertagespflege entschieden 
weil wir beide berufstätig sind und das soziale Umfeld 
wie Oma und Opa nicht in greifbarer Nähe ist.“ erklärt 
Frau M. und beschreibt ebenfalls wie zufrieden sie 
mit ihrer Tagesmutter sind. Unsere Tageseltern bieten Quelle: TEV
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diese familiäre Betreuung zu individuellen Betreuungszeiten an. Maxi-
mal dürfen fünf Kinder gleichzeitig betreut werden.
Suchen auch Sie eine solche Betreuung für Ihr Kind, dann wenden Sie 
sich an uns, wir finden das Richtige für Sie. Wir informieren Sie gern über 
die Möglichkeiten der finanziellen Zuschüsse zur Kindertagespflege.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tagesel-
tern in der Gemeinde ist
Frau Herbrik, Bruchsal Stadt und Stadtteile, Telefon (0 72 51) 98 19 87 
80 3, s.herbrik@tev-bruchsal.de.
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TSG Bruchsal

Spielerinnen gesucht!
Auf Grund von Schwangerschaften und ein paar Abgängen suchen 
wir nach neuen Spielerinnen! Du hast schon etwas Spielpraxis und 
Lust noch Neues zu lernen? Dann bist du bei uns genau richtig!! Wir 
sind eine sehr nette, aufgeschlossene und liebenswerte Mädelstruppe. 
Wir spielen ab kommender Saison in einer Spielgemeinschaft mit der 
DJK Bruchsal – mit zwei Mannschaften in der Bezirksliga. Bei Fragen 
oder Interesse kannst du gerne eine Nachricht schreiben: tsgbruchsal-
volleyball@gmx.de.

Volleyballdamen Bruchsal � Foto: TSG

Trainingszeiten:
Dienstags 20:00 – 22:00 Uhr, Käthe-Kollwitz Schule Bruchsal, Damen 1
Mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr, Albert-Schweitzer Realschule Bruchsal, 
Damen 2
Freitags 19.00 – 21:00 Uhr, Gewerbliches Bildungszentrum Bruchsal, 
Damen 1+2

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Unsere E-Mail-Adresse
Unsere E-Mail-Adresse info@vsg-bruchsal.de wird meistens von Nicht-
mitgliedern genutzt, die irgendwelche Fragen an uns haben. Diese 
Adresse darf aber durchaus auch von unseren Mitgliedern und Kurs-
teilnehmern genutzt werden. Wenn Ihr einen Verbesserungsvorschlag 
habt, oder sonst eine geniale Idee, dann meldet Euch doch einfach. Es 
darf auch gemeckert werden, allerdings nur wenn Ihr gleichzeitig eine 
bessere Idee liefert, die wir dann gemeinsam mit Euch zum Wohle des 
Vereins umsetzen können. Die eingehenden E-Mails werden in den Vor-
standssitzungen besprochen und auf jeden Fall beantwortet. Also, traut 
Euch. Wir freuen uns auf Eure Anregungen.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de.
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenver-
tretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige (Aktion 
Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns am letzten Donnerstag/Monat (27. Sep-
tember, 25. Oktober, 29.November) – außer feiertags – 19 Uhr zum 
AMSEL-Stammtisch. Dieser findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 
34, 75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte 
Toilette und behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Der AMSEL-Talk findet dienstags 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, Kasta-
nienweg 10, 76698 Weiher statt: 11. September, 9. Oktober, 13. Novem-
ber, kein Treffen im Dezember.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen u. benötigen dazu Unter-
stützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 6606 
1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. 
Wenn Sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem Zugang 
und behindertengerechter Toilette kennen, melden Sie sich bitte bei uns 
unter bretten-bruchsal@amsel.de. Vielen Dank!

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 7. September.

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
seit Beginn des Jahres 2018 haben wir in Zusammenarbeit mit dem 
Seniorenrat der Stadt Bruchsal, dem Gemeindeteam St. Bartholomäus 
Büchenau und vielen Unterstützern Veranstaltungen angeboten, die 
insbesondere für nicht mehr berufstätige und ältere Menschen eine 
Möglichkeit bieten, sich zu treffen, sich auszutauschen und dabei auch 
manch Interessantes zu erfahren. Sie alle – egal welchen Alters – sind 
dazu immer herzlich eingeladen. Jetzt – nach der Sommerpause – geht 
es weiter. Am Mittwoch, 19. September um 14.30 Uhr erwartet Sie im 
Pfarrzentrum St. Bartholomäus Büchenau eine Veranstaltung mit dem 
Thema: Neuerungen im Straßenverkehr.
-	� Für alle, die schon immer nicht sicher waren, ob sie alles richtig 

machen.
-	� Was für den einen neu ist, ist dem anderen wohlbekannt – eine offene 

Gesprächsrunde.
-	� Fragen und Antworten aus dem Publikum sind erwünscht, Wir pas-

sen die Veranstaltung Ihren Bedürfnissen an.
Zu dieser Veranstaltung des Polizeipräsidiums Karlsruhe, Referat Prä-
vention laden wir Sie sehr herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 
Kaffee und Kuchen sowie ein leckeres Vesper bietet der Wirt des Pfarr-
zentrums wie bisher in bewährter Weise an.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer – Ortsvorsteherin
Stefanie Suchy-Bux – Vertreterin des Gemeindeteams
Unsere Planungen für die monatlichen Treffen gehen natürlich weiter und 
somit stehen folgende Termine bereits fest: 17. Oktober, 28. November, 
5. Dezember. Und in 2019: 16. Januar, 20. Februar, 20. März, 17. April, 
22. Mai. Bitte merken Sie sich diese vor. Für Juni und Juli werden noch 
Termine festgelegt. Inhaltlich haben wir schon viele der Termine mit 
interessanten, unterhaltsamen Themen belegt. Alle Veranstaltungen 
werden mit Thema jeweils im Pfarrbrief und im Amtsblatt angekündigt. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und die Begegnungen mit Ihnen.
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Büchenauer Karnevals Gesellschaft

BKG freut sich über viele Gäste beim Frühstück

BKG-Frühstück 2018 � Foto: Büchenauer Karneval Gesellschaft

Am 19. August fand das 3. Frühstück der BKG im Hummelstall statt. 
Wir freuen uns, dass wieder so viele Gäste den Weg zu uns gefunden 
haben. Viele fleißige Helfer der BKG hatten in den Tagen zuvor die 
Tische aufgestellt und schön dekoriert, das Essen geplant und vor-
bereitet, damit unsere Gäste in entspannter Atmosphäre am Sonntag 
Vormittag ein Frühstücksbuffet genießen können.
Die Gäste konnten sich an einem reichhaltigen Buffet an Spezialitäten 
laben. Es war für jeden Geschmack etwas dabei: frische Croissants und 
Brötchen mit Marmelade für die „Süßen”, Deftiges wie Wurst und Käse 
und für die Feinschmecker Forellenfilet und Lachs. Oder doch lieber 
gekochte Eier, Spiegeleier oder Rührei und dazu frisch gebratenen, 
knusprigen Speck? Die Auswahl fiel nicht leicht, denn es musste ja noch 
Platz bleiben für Vitamine in Form von selbstgemachtem Obstsalat zum 
Nachtisch.
Wir danken allen Gästen für ihr Kommen und würden uns freuen, wenn 
wir uns bei der Kerwe am 14. und 15. Oktober wieder sehen.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Erfolgreiche Blutspende-Aktion im heißen August
Wer hätte das gedacht? 100 
Spender kamen ins Pfarrzentrum 
Büchenau, um ihr Blut für die 
Mitmenschen zu geben. Bei die-
ser Hitze und inmitten der großen 
Ferien hätte das keiner erwartet, 
dass so viele sich der Verantwor-
tung stellen.
Ein herzliches Dankeschön allen 
Spendern, die an diesem hei-
ßen Tag im wahrsten Sinne Blut 
gegeben und Wasser geschwitzt 
haben.
Elf Erstspender waren dabei und 
das ist besonders erfreulich. Die 
Teams vom Blutspendedienst 
und der Büchenauer Bereitschaft 
waren gut aufgelegt und so 
war die Aktion rundum sehr gut 
gelungen.
Der Hofladen Schäffner hatte als kleines Bonbon für jeden zehnten 
Spender einen Gutschein für das Abenteuer im Hirselabyrinth spendiert. 
Das kam gut an und die ersten drei Gewinner verweilten sogar noch 
zeitgleich im Pfarrzentrum (Heinz Schreiber, Christa Ruder und Simon 
Horatschek, einer der Erstspender). Viel Freude beim Verirren im Laby-
rinth allen zehn Gewinnern.
Die nächsten Blutspende-Termine finden in Büchenau 2019 statt und 
zwar am 16. Januar und 17. Juli, dann heißt es wieder: „Schenke Leben, 
spende Blut!“.
HeiBl

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 10. September findet ein Übungsabend der Freiwilligen 
Feuerwehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teil-
nahme wird gebeten.
Jochen Weih
Abteilungskommandant

v.l.: Heinz Schreiber, Christa Ruder, 
Simon Horatschek � Foto: HeiBl

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Erste Mannschaft  
Spielbericht 1. Mannschaft
FC Huttenheim – FSV Büchenau � 2:4 (1:1)
Nachdem der FSV mit zwei Siegen erfolgreich in die Runde gestartet 
war, gastierte man am dritten Spieltag bei Mitabsteiger Huttenheim. 
Die Mannschaft des FSV begann das Spiel, vor wieder einmal zahlreich 
mitgereisten Anhängern, sehr nervös. So kam auf Grund einer Vielzahl 
an Fehlpässen ein geordneter Spielaufbau kaum zu Stande und das 
Spielgeschehen spielte sich zumeist im Mittelfeld ab. Gefahr vor den 
beiden Toren entstand lediglich durch Standardsituationen. Hutten-
heim konnte eine solche Standardsituation circa 10 Minuten vor dem 
Pausenpfiff nutzen und in Führung gehen. Einen Freistoß der Marke 
„kann man geben – muss man aber nicht” konnte unhaltbar für Torhü-
ter Neubauer verwandelt werden. Nur wenige Minuten später kam der 
FSV zum Ausgleich, ebenfalls nach einer Standardsituation. Einen von 
Stuckert getretenen Freistoß aus dem Halbfeld lenkte der Torhüter der 
Heimmannschaft unglücklich in das eigene Tor.
Nach der Halbzeitpause zeigte der FSV zunächst ein anderes Gesicht. 
Man kam immer besser in das Spiel und kam über einige schöne Balls-
tafetten vermehrt zu Chancen auf den Führungstreffer. Pech hatte man in 
dieser Phase, als D. Sauder einen Foulelfmeter nicht verwandeln konnte. 
Doch nur wenige Mínuten später war es D. Sauder, der einen schön vor-
getragenen Angriff des FSV zur Führung abschließen konnte. Und es soll-
te noch besser für den FSV kommen: nur wenige Minuten später konnte 
Neuzugang S. Konrad mit einem Traumtor das Ergebnis auf 1:3 stellen.
Doch damit war das Spiel noch nicht entschieden. Huttenheim konnte 
aus stark abseitsverdächtiger Position nochmals verkürzen. Ein letztes 
Aufbäumen der Heimmannschaft blieb allerdings weitgehend aus und 
so konnte Navaneethankrishnan nach schöner Einzelleistung den Ent-
stand von 2:4 herstellen.
Nach drei Spieltagen steht der FSV mit der vollen Punkteanzahl auf dem 
2. Tabellenplatz. Am kommenden Wochenende steht für die Lamprecht-
Truppe nun das Spitzenspiel gegen den Tabellenführer aus Dürrenbü-
chig an. Man darf gespannt sein, wie sich die Mannschaft gegen den 
Ligaprimus verkauft.

Spielankündigungen  
Spielankündigungen
Herren :
Sonntag 9. September, 15.00 Uhr, FSV Büchenau – TSV Dürrenbüchig
Damen:
Sonntag 9. September, 11.00 Uhr, Karlsruher SC II – FSV Büchenau

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Sportabzeichen-Abnahme 
am 17. September im Bruchsaler Stadion
Erfreulich viele Grundschüler und -schülerinnen haben in diesem Jahr 
das Sportabzeichen bereits abgelegt. Die ehemaligen Viertklässler 
wurden bereits damit ausgezeichnet. Doch einigen Kindern hat es 
nicht ganz gereicht, diese haben die Möglichkeit, am 17. September 
ins Stadion Bruchsal zu kommen. Hier können eventuell noch bessere 
Zeiten gelaufen und bessere Weiten gesprungen werden. Vor allem die 
Langstrecken sind natürlich auf der dortigen Bahn besser zu meistern. 
Viele möchten auch noch mit Geschwistern und Eltern das Familien-
Sportabzeichen machen, auch das ist möglich.
Um das Sportabzeichen zu erlangen, muss man nicht Mitglied im Turn-
verein sein! Jeder sportliche Mensch kann das Sportabzeichen inner-
halb des Deutschen Olympischen Sportbundes ablegen.
Dieser Sommer war natürlich für alle Schwimmer ein Paradies und so 
manches Kind wird inzwischen auch schwimmen gelernt haben. Wir 
benötigen noch einige Schwimmbescheinigungen!
Also – am 17. September ab 17 Uhr können die Interessenten ins Sta-
dion Bruchsal zur Sportabzeichen-Abnahme kommen.
Bei Rückfragen: Heidi Bläske, Telefon (07257) 2859.

Handball  
Die nächsten Spiele
Derbytime im Kreispokal
Mit dem Derby im Kreispokal gegen den TV Neuthard startet unsere 1. 
Mannschaft in die neue Saison. Gespielt wird am Sonntag, 9. Septem-
ber um 18.00 Uhr in der Büchenauer Mehrzweckhalle.
Auftakt in die Saison 2018/2019
Am Samstag, 15. September startet unsere 1. Mannschaft in die neue 
Landesliga-Saison. Um 19.30 Uhr ist das Team von Trainer Bernhard 
Kölbl bei der HSG Walzbachtal II zu Gast.
Die Spiele im Überblick:
Sonntag, 9. September um 18.00 Uhr, 
TV Büchenau – TV Neuthard (Kreispokal).
Samstag, 15. September um 19.30 Uhr, 
HSG Walzbachtal II – TV Büchenau.
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Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 11. September.

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am Diens-
tag, 11. September um 19.00 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.
Tagesordnung
1	 Blutspenderehrung
2	� Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesordnung 

und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
3	� Abwasserverband Weißach-Oberes Saalbachtal; Erweiterung der 

Kläranlage Heidelsheim
	 - �Vorstellung der Baumaßnahme und Ermächtigungsbeschluss
	 Vorlage: 0232/2018
4	 Bekanntgaben
5	 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6	 Offenlage des Protokolls vom 17.07.2018
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 03.09.2018
Inge Schmidt
Ortsvorsteherin

Verschiedenes

Der Abwasserbetrieb Bruchsal informiert:
Ab dem 10. September findet im Ortsteil Heidelsheim der Einbau von 
sog. Langschläuchen in Abwasserkanälen im Rahmen der Kanalsanie-
rung 2018 statt. Es handelt sich hierbei um ein grabenloses Kanalsa-
nierungsverfahren, das über die bestehenden Schächte in folgenden 
Straßen ausgeführt wird:
-	 Hegelstraße
-	 Schillerstraße
-	 Wundtstraße
-	 Badener Straße
-	 Heidolfstraße
-	 Schwabenstraße
Die Information der jeweils direkt betroffenen Anwohner erfolgt kurzfris-
tig durch die ausführende Firma mit einem Infoblatt.
Der Abwasserbetrieb Bruchsal bittet um Verständnis für die Beeinträch-
tigungen und Behinderungen im Zusammenhang mit den Kanalsanie-
rungen.
Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf – Blutspenden sind lebenswichtig!
94 Prozent der Deutschen wissen zwar um die Bedeutung von Blut-
spenden, aber nur etwas mehr als drei Prozent spenden auch regelmä-
ßig Blut. Stehen in den Kliniken nicht täglich 15.000 Blutspenden zur 
Verfügung können Patienten nicht mehr versorgt werden. Viele Dinge 
nehmen wir alltäglich für selbstverständlich hin, doch richtig eng wird es 
erst, wenn wichtige Dinge fehlen wie etwa Blutpräparate für die Versor-
gung von Verletzten, bei Operationen oder zur Behandlung von Krank-
heiten wie etwa Krebs. Um die Versorgung auch weiterhin gewährleisten 
zu können, bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am 
Mittwoch 19. September von 14.30 bis 19.30 Uhr in der Sporthalle Hei-
delsheim, Markgrafenstr. 68, 76646 Bruchsal/Heidelsheim.
Bis heute gibt es keine künstliche Alternative. Für Notfallpatienten mit 
einer akuten Blutungssituation ist oftmals die Transfusion von Fremd-
blutkonserven lebensrettend! Jedes Jahr verlieren die Blutspendediens-
te des Roten Kreuzes circa 100.000 Blutspender auf Grund des Alters 
und der Demographie. Daher ist es notwendig, immer wieder neue 
Spender für die Blutspende zu gewinnen.
Macht mit: „Geht Blut spenden” rufen die Musiker der Band Parallel 
gemeinsam mit dem DRK-Blutspendedienst zur Blutspende auf und 
betonen noch einmal „Das ist wichtig! Lebenswichtig!”.

Als Botschafter, überzeugte Blutspender und leidenschaftliche Musiker 
setzen sich die Bandmitglieder dafür ein, dass genügend Blutpräparate 
für die Versorgung bereit stehen. Infos für Erstspender und zur Blut-
spende sowie weitere Blutspendetermine stehen im Internet unter www.
blutspende.de/erstspender zur Verfügung.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18. bis zum 73. Geburtstag. 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche 
Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes 
Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbrin-
gen. Alternative Blutspendetermine und weitere Infos zur Blutspende 
sind unter der gebührenfreien Hotline (0800) 1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de erhältlich.

Heimatmuseum

Öffnungszeit des Heimatmuseums
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 9. September, von 14 
bis 17 Uhr geöffnet.
Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Plitsch, Platsch Robbe Nobby war zu Besuch

Besuch des DLRG � Foto: Kindergarten St. Martin

Die Schulanfänger des Kindergarten St. Martin bekamen von der Robbe 
Nobby und zwei freiwilligen Mitarbeitern des DLRG Besuch. Nachdem 
die rote und gelbe Fahne des DLRG gezeigt und dessen Bedeutung 
erklärt wurde, kam die Robbe Nobby mit einem peppigen DLRG Tanz 
in den Turnraum. Mit viel Bewegung, Spaß und guter Laune wurden 
die Hüften geschwungen und viel dabei gelacht. Danach erfuhren die 
Kinder, welche Aufgaben die Mitarbeiter des DLRG haben, wie der 
Tag eines Rettungsschwimmers abläuft und was bei einer Rettung zu 
beachten und wie zu reagieren ist. Mit einer lustigen und effektiven 
Übung wurde mit den Kindern eine kleine Rettungsaktion durchgespielt. 
Alle hatten Spaß dabei und wenn es nötig war unterstützte Robbe 
Nobby die Kinder. Spielerisch wurde mit Bildmaterial und einem Rie-
senpuzzle erklärt, wie wichtig es ist, nicht zum Spaß um Hilfe zu rufen, 
wie man sich als Nichtschwimmer zu verhalten hat, wie wichtig es ist 
vor dem „ins Wasser gehen“ zu duschen, sich mit Sonnencreme einzu-
cremen und vieles mehr.
Am Ende wurden durch ein kleines Puppentheater alle Themen der 
vorausgegangenen Stunde aufgegriffen und nochmals kurz wiederholt. 
Auch dabei kamen die Kinder auf ihre Kosten. Sie wurden bei der Teil-
nahme am Puppentheater integriert und durften falsche Handlungen 
und Aussagen sofort berichtigen.
Nach einer tollen Stunde mit Nobby der Robbe und den Mitarbeitern 
des DLRG bekamen die Kinder einen Wasserball und Infomaterial. Die 
Kinder waren sich einig: es war ein riiieeesen Spaß und wollten Nobby 
gar nicht mehr gehen lassen.
Vielen Dank an den DLRG für die interessante Stunde, die sie mit und 
für unsere Schulanfänger gestaltet haben.



24   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 6. September 2018 · Nr. 36

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Durch eine Blutspende Leben retten
Die Urlaubszeit ist fast vorbei. Doch auch in dieser 
Zeit werden durchgängig Patienten in den Kranken-
häusern behandelt. Eine Blutspende hilft diesen Men-
schen, die lebensrettend auf eine Transfusion ange-
wiesen sind und dank der Unterstützung von Blut-
spenderinnen und Blutspendern eine 
Überlebenschance haben. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet daher um eine Blutspende am Mittwoch, 
19. September von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr in Hei-
delsheim, Sporthalle Heidelsheim, Markgrafenstr. 68.
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur 
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor 
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert ca. 10 Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließde-
nem Essen sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen.
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  

FC 07 Heidelsheim – SG Heidelberg-Kirchheim � 2:0 (0:0)
Der Verbandsligaaufsteiger FC 07 Heidelsheim behält nach einem letzt-
endlich ungefährdeten 2:0 (0:0) Heimerfolg gegen die SG HD-Kirchheim 
zumindest auf eigenem Terrain weiterhin seine blütenweiße Weste, wäh-
rend die Gäste nach fünf Spielen immer noch auf ihren ersten Punktge-
winn warten und somit ganz tief im Tabellenkeller feststecken bleiben. 
Auch in Heidelsheim gab es nichts zu holen, da Kirchheim vor allem in 
der Offensive viel zu harmlos blieb und während der gesamten Spielzeit 
nur zu einer nennenswerten Torchance kam. Doch diese hatte es in sich 
und wurde in der 73. Minute durch den kurz zuvor eingewechselten 
Muharrem Iseni völlig freistehend vergeben, nachdem der Versuch von 
Luca Hodecker, das Leder aus der Gefahrenzone zu befördern, geblockt 
wurde. Die Möglichkeit hätte die bis dahin unverdiente Führung für die 
SGK bedeutet und hätte den Spielverlauf auf den Kopf gestellt, denn 
Heidelsheim war zuvor über weite Strecken das klar aktivere Team, 
investierte deutlich mehr und hatte auch ein klares Chancenplus zu 
verzeichnen. Allerdings dauerte es bis zur 76. Minute, ehe das erlösen-
de 1:0 fallen sollte. Nach einem kurz ausgeführten Eckball von Enes 
Karamanli beförderte Serdar Yurdakul das Leder mit dem Außenrist 
nach innen und der eingewechselte Neuzugang Juan Carlos Delgado 
Machado stieg am höchsten und köpfte den Ball unhaltbar flach gegen 
die Laufrichtung von Andy Gänsmantel, Kirchheims bestem an diesem 
Tag. Nachdem der Torschütze in der 87. Minute Gänsmantel mit einer 
fiesen Bodenlampe zu einer weiteren Glanzparade gezwungen hatte 
war es kurz vor Spielende Dirk Maier, der ebenfalls per Kopf aus zent-
raler Position nach einer Ecke von Marvin Maibrunn den Sack endgültig 
zumachte und der Kraichgauelf, die auf nicht weniger als neun! Spieler 
(Urlaub, verletzt sowie beruflich verhindert) verzichten musste, einen 
weiteren völlig verdienten Heimdreier bescherte, der somit nicht hoch 
genug angerechnet werden kann.

Zweite Mannschaft  

FC 07 Heidelsheim II – FC Flehingen II � 1:1 (0:0):
Obwohl der FC 07 Heidelsheim 2 fast wieder alle Spieler an Bord hatte 
gelang gegen Flehingen 2 nur ein mageres 1:1 Unentschieden. Die Par-
tie zwischen den beiden einzigen zweiten Mannschaften der Kreisklasse 
A Bruchsal spielte sich in den ersten 45 Minuten nahezu ausschließlich 
zwischen den beiden Strafräumen ab, Torraumszenen waren Mangel-
ware. Lediglich Matthias Barth sorgte für Torgefahr, als er in der 31. 
Spielminute einen Volleyschuss an die Latte setzte und das Aluminium 
die Heidelsheimer Führung verhinderte.
Nach dem Seitenwechsel kam der Gast aus Flehingen etwas agiler aus 
der Kabine. Folgerichtig war dann auch die Führung in der 63. Minute. 
Spielertrainer Konstantin Marapidis traf unbedrängt per Kopf zum 0:1, 
wobei Kristijan Arsovski im Heidelsheimer Tor ohne jegliche Abwehr-
chance blieb. Doch nur 30 Sekunden später dann schon der Ausgleich. 
Tomislav Cicak wurde im Strafraum gelegt und verwandelte den Elfme-
ter selbst zum 1:1. Flehingen hatte danach noch einige Möglichkeiten, 
die beste davon ließ Niko Bijelic ungenutzt, als er aus 10 Metern das 
Gehäuse nicht traf. So mussten die Platzherren am Ende sogar noch 
froh sein, wenigstens einen Punkt gerettet zu haben.
Die Gutknecht-Elf hinkt damit aber weiterhin den Erwartungen hinterher.

Jugendabteilung  
Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim sammelt am kommenden 
Samstag, 8. September wieder Altpapier!
Die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim sammelt am kommenden 
Samstag, 8. September wieder Altpapier und Kartonagen. Die FCH-
Jugend würde sich sehr freuen, wenn die gesamte Heidelsheimer 
Bevölkerung die Jugendabteilung bei dieser Aktion unterstützen sowie 
Papier und Kartonagen bitte getrennt voneinander ab 8.30 Uhr am 
Straßenrand bereithalten würde. Für Selbstanlieferer besteht die Mög-
lichkeit, Papier und Kartons auf den Parkplätzen vor dem FC-Clubhaus 
(Container-Standort) persönlich abzugeben. Die Jugendabteilung des 
FCH bedankt sich bereits im Voraus recht herzlich für Ihre tatkräftige 
Unterstützung.

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Begegnungen:
Samstag, 8. September, 15.00 Uhr TSV Rheinhausen – FC 07 Heidels-
heim 2 und Sonntag, 9. September, 15.00 Uhr SpVgg. Durlach-Aue – FC 
07 Heidelsheim. Zu diesen Spielen werden wiederum alle Fußballfreun-
de und Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

Mountain-Bike-Freunde Heidelsheim e.V.

22. Heidelsheimer Mountainbike Tour [CTF], Sonntag, 16. September

� Foto: Mountainbike Freunde Heidelsheim

Die MTB Freunde Heidelsheim laden alle Geländeradsportbegeistere 
zur Tour 2018 ein. Die 22. Heidelsheimer Mountainbike Tour startet, wie 
schon in den letzten Jahren auch, an der TV-Turnhalle am Sportplatz in 
Heidelsheim. Gestartet wird zwischen 8.00 Uhr und 11.00 Uhr. Es ste-
hen 2 Strecken zur Auswahl: Kurze Strecke mit 30 Kilometer und 670 
Höhenmeter; Lange Strecke mit 50 Kilometer und 1130 Höhenmeter. 
Die lange Strecke beginnt bei Zieleinfahrt der kurzen Strecke. Somit 
können auch kurz Entschlossene die lange Runde fahren. Verpflegung 
gibt es einmal auf der kurzen, und zweimal auf der langen Runde. Die 
Strecke ist für E-Mountainbikes geeignet. Sie führt durch die Wälder 
von Kraichtal und Bruchsal. Einige schöne Trails und Ausblicke über 
die Rheinebene, die Pfalz und den Schwarzwald machen diese Tour 
besonders schön.
Es besteht Helmpflicht, das Tragen von Handschuhen wird empfohlen. 
Die Teilnahme an der Mountainbike Tour erfolgt auf eigene Gefahr des 
Teilnehmers. Der Veranstalter schließt jegliche Haftung aus. Der Teilneh-
mer haftet selbst für die von ihm verursachten Schäden im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen.
Startgebühren: Erwachsene: 8 Euro; Jugendliche bis 17 Jahre: 6 Euro; 
Kinder bis 10 Jahre: frei. Startnummer- Pfand 2 Euro.
www.mtb-heidelsheim.de

AMTSBLATT JETZT ONLINE

www.bruchsal.de/amtsblatt
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Reiterverein Heidelsheim

Erfolgreiches Reitturnier

� Foto: Maren Knöbel

Vergangenes Wochenende fand 
das traditionelle Freilandturnier 
beim Reiterverein Heidelsheim 
statt. Wir bedanken uns bei allen 
ReiterInnen, HelferInnen und 
Sponsoren für ein wunderschö-
nes Turnierwochenende.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Leichtathletische Disziplinen: 
Freitag, 7. September ab 17.00 Uhr auf dem Sportplatz Heidelsheim.
K.R.

Wir starten wieder – die Tanzmädels des TV
Die Sommerpause ist vorbei und wir beginnen wieder mit dem Training. 
Alle tanzbegeisterten Mädels (und auch Jungs) ab 4 oder 5 Jahren 
treffen sich immer mittwochs von 16.00 bis 17.00 Uhr im Spiegelsaal 
der TV Halle.
Die Teenis ab 8 oder 9 Jahren (4. Klasse) treffen sich ebenfalls mitt-
wochs von 17.00 bis 18.15 Uhr auch im Spiegelsaal. Wir freuen uns auf 
alle; neue Gesichter sind natürlich herzlich willkommen. Schaut einfach 
mal vorbei.
Bis dann, Eure Yvonne und Sandra

Durch die Ungeheuerklamm

In der Ungeheuerklamm � Foto: Turnverein 1899 Heidelsheim

Mit der Stadtbahn ging es am vergangenen Sonntag nach Untergrom-
bach, um von dort eine sehr eindrucksvolle Wanderung bei bewölktem 
aber trockenem Wetter zu starten. Geführt wurde die Wanderung von 
Daniela Kemmet, die der zehnköpfigen Gruppe (mit zwei Hunden) auch 
Heimatkunde näher brachte. Richtig urig war der Weg durch die Unge-
heuerklamm. Anschließend bewegte sich die Gruppe entlang an den 
Grenzsteinen vom Untergrombacher zum Weingartener Wald, später 
dann zum Obergrombacher Wald. Nach einem längeren Marsch durch 
den Wald lag einem Obergrombach mit seiner schönen Burg zu Füßen. 
Dort wurden wir von privater Seite mit leckerem Kuchen und Kaffee 
überrascht. Hier noch einmal ein recht herzliches Dankeschön für den 
sehr freundlichen Gastgeber. Gestärkt ging es nun weiter, vorbei an 
der Obergrombacher Kirche und Schule. Oberhalb des Scheckenbron-
nerhofes genoß die Gruppe, trotz trübem Wetter, die schöne Aussicht 
über das Langental und Heidelsheim, sogar den Steinsberg konnte man 
sehen. Auf dem Weg Richtung Heidelsheim schauten die Wanderer 
erstaunt die romantische „Wolfmannsbergquelle” an. Begeistert von den 
vielen Eindrücken und Informationen freut sich die Gruppe schon auf die 
nächste Wanderung am Sonntag, 7. Oktober. Karin Rummel

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Graue Tonne: Dienstag, 11. September.

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Helmsheim

Unterrichtsbeginn
Für die Schüler der Klassen 2 bis 4 beginnt der Unterricht nach den 
Sommerferien am Montag, 10. September, um 8.30 Uhr. Unterrichts-
schluss an diesem Tag: 12.05 Uhr.

Ferien Schuljahr 2018/19
Herbstferien	 27.10. – 04.11.2018
Weihnachtsferien	 22.12.18 – 06.01.2019
Osterferien	 13.04. – 28.04.2019
Pfingstferien	 08.06. – 23.06.2019
Sommerferien	 27.07. – 10.09.2019

Bewegliche Ferientage: �1. Oktober – 2. Oktober	 (2 Tage) 
4. März – 8. März 2019 (5 Tage) 
31. Mai 2019 (1 Tag).

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Patricia und Guido im Hafen der Ehe

Das „JA“ Wort gaben sich Patricia und Guido � Foto: HM

18.08.2018, ein Datum, das man nicht vergessen kann. So wird es 
auch unserer Sängerin Patricia und ihrem Guido gehen, die an diesem 
besonderen Tag mit den vielen 8ern sich im Standesamt Bruchsal das 
„Ja“ Wort gaben. Freunde vom Gesangverein waren bei diesem Ereignis 
mal wieder dabei.
Beide mussten durch ein Spalier aus Helmsheimer Fahnen laufen, daran 
anschließend durch einen langen Blütenbogen, die die Mitarbeiter von 
Guido zusammengestellt hatten.
Mit kräftigen Stimmen erklang dann auch das mit viel Schwung vor-
getragene afrikanische Lieblingslied von Patricia „Siyahamba“. Ein 
Sektempfang im Garten des Standesamtes schloss sich an, bei dem 
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Vorstand Hans Märtiens ein besonderes, viel beachtetes Geschenk 
überreichte. Ein von allen Sängerinnen und Sängern signiertes Strau-
ßenei zwischen allerlei Produkten aus dem Straußenhof Helmsheim in 
der Gottesau.
Der Gesangverein wünscht Patricia und Guido auf ihrem gemeinsamen 
Lebensweg viel Glück.
Erste Chorprobe nach den Ferien am 20. September um 19.30 Uhr in 
der Alten Kelter.

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 7. September.

Fundsachen

Gefunden wurde ...
ein Buch/Rathausplatz
ein Geldbeutel/Fußgängerweg

Näheres ist in der Verwaltungsstelle zu erfahren.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Josef Obergrombach

Für Mütter und Väter von Kindern zwischen 3 und 11 Jahren
Kess erziehen eröffnet Eltern Wege zu einem entspannten und erleb-
nisreichen Miteinander: durch Edelstein-Momente das Familiengefühl 
stärken, respektvoll miteinander umgehen, die Selbstverantwortung 
des Kindes fördern, störendes Verhalten besser verstehen, gelassener 
reagieren, notwendige Grenzen duchsetzen, drohende Konflikte kreativ 
entschärfen, Oasen für sich selbst schaffen.
Der Kurs umfasst fünf Einheiten: Das Kind sehen – soziale Grundbe-
dürfnisse achten; Verhaltensweisen verstehen – angemessen reagieren; 
Kinder ermutigen – die Folge des eigenen Handelns zumuten; Konflikte 
entschärfen – Probleme lösen; Selbständigkeit fördern – Kooperation 
entwickeln.
Termine: donnerstags von 19.30 Uhr – 22.00 Uhr, Beginn 20. September 
(27. September, 4. Oktober, 11. Oktober, 18. Oktober).
Ort: Kindergarten St. Josef, Kursleitung Dorothea Stritt, Kosten: Inner-
halb des STÄRKE-Programms 20 Euro (vorbeh. der Genehmigung), für 
die anderen Teilnehmer 70 Euro jeweils inklusiv Kursunterlagen.
Anmeldung: Ab sofort bei der Kursleiterin unter (07251) 303810 oder 
familiestritt@t-online.de.

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Schulbeginn nach den Sommerferien
Der Unterricht nach den Ferien beginnt für die Klassen 2-4 am Montag, 
10. September um 8.30 Uhr. Unterrichtsende ist um 12.15 Uhr.
Der Einschulungsgottesdienst für die Erstklässler findet am Samstag, 
15. September von 10.15 – 11.00 Uhr statt, ihm folgt die Einschulungs-
feier in der Schulsporthalle.
Die Schulleitung und das Kollegium der Burgschule wünschen allen 
Schülerinnen und Schülern einen guten Start ins neue Schuljahr.

Vereinsnachrichten

Arbeitsgemeinschaft Obergrombacher Burgfest

Herzliches Dankeschön

Burgfest Obergrombach 
� Foto: Arbeitsgemeinschaft Obergrombacher Burgfest

An alle Helfer, Unterstützer, Sponsoren, Freunde und Fans – vielen Dank 
für euren Einsatz, euren Besuch und eure Treue egal bei welchem Wet-
ter. Nur durch euch konnten wir alle wieder wunderschöne Tage beim 
Burgfest Obergrombach verbringen.
Die ArGe

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Stammtisch
Am Freitag, 7. September findet um 19.30 Uhr der nächste Stammtisch 
in unserer Vereinshütte statt. Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Infos auch unter www.bulldogfreunde-obergrombach.de.
AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Werzwischwanderung

Reiche Ernte 
�Foto: Cäcilienverein Obergrombach

Reich gedeckt war das Kräuter-
büffet, welches die Natur uns 
auch dieses Jahr trotz extremer 
Hitze wieder bereitete. So konn-
ten von den 25 Helferlein wieder 
jede Menge Sträuße gebunden 
werden, deren Verkauf
für die neue Pfarrzentrumküche 
bestimmt war. Üppig gedeckt 
war auch das Essensbüffet, wel-
ches von Ellen als Wegzehrung 
bereitet wurde.
Großzügig belohnt wurde man 
an diesem Tag mit allerlei Fach-
wissen aus der Botanik. Spär-
lich gesät war dagegen dieses 
Jahr der Odermennig, also das 
Sängerkraut. Über die Ursachen 
hierfür konnten wir nur spekulie-
ren. Zahlreich vorhanden dafür 
der Beifuß, der laut Ellen im Auto 
mitgeführt, vor dem Einschlafen 
schützen soll. Von manchen Teil-

nehmern wurde dieser dann büschelweise mitgenommen, was mit 
Sicherheit für eine Weltumrundung gereicht hätte. Aber warum in die 
Ferne schweifen, wenn das Gute doch so nah ist. Das dachten sich 
bestimmt auch die vier auswärtigen Teilnehmer, die den Nachmittag 
auch sehr genossen. Schön, dass in Obergrombach diese alte Tradition 
noch am Leben erhalten wird.
Hiefür herzlichen Dank an alle.
EH
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FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Der FCO im Internet und Facebook
Besucht uns im Internet unter www.fc-obergrombach.de oder auch in 
Facebook unter www.facebook.com/FCObergrombach.
Außerdem gibt es für die meisten Spiele unserer 1. Mannschaft auch bei 
www.fussball.de einen Liveticker für die, die nicht dabei sein können.
Steckbrief
Wir stellen unsere Neuzugänge in loser Reihen-
folge vor. Heute eines unserer Eigengewächse 
aus der A-Jugend.
Name: Lennart Lindenfelser; 
Geburtstdatum: 15. Februar 1999; 
Position: Defensives Mittelfeld; 
Bisherige Vereine: FC Obergrombach bzw 
SpG FC Obergrombach/FC Untergrombach

Lennart Lindenfelser 
Foto: FC Alemannia 1929 Obergrombach
Dauerkarten beim FC Obergrombach
Ihr seid sowieso bei jedem Heimspiel auf unserem Sportplatz und 
fiebert mit eurem FC mit? Dann kauft euch doch eine Dauerkarte! Ja, 
tatsächlich können zur Saison 2018/2019 erstmals in der Geschichte 
des FC Obergrombach Dauerkarten erworben werden! Der Preis beträgt 
35 Euro. Diese können beim Platzkassier, bei Organisationsvorstand 
Andreas Ritter oder auch allen anderen Mitgliedern der Verwaltung 
bestellt werden.
Auch ideal als Geschenk!

Erste Mannschaft  
Erste Niederlage im dritten Spiel
FC Obergrombach : TSV Wiesental � 0:2 (0:1)
Die erste Niederlage im dritten Spiel mussten wir heute zuhause hinneh-
men. Gleich in der ersten Minute erzielten die Gäste die Führung. In der 
Folgezeit entwickelte sich aber leider kein gutes Spiel, es war zerfahren, 
an Höhepunkten arm und oft von Fouls unterbrochen. Mit dem Stand 
von 0:1 ging es in die Pause. Danach wurde das Spiel zunächst etwas 
besser, flachte dann aber wieder ab, auf Grund der vielen Fouls und 
den damit verbundenen Spielunterbrechungen auf beiden Seiten konnte 
sich kein gutes und flüssiges Spiel entwickeln. In der 75. Minute hatte 
K.Jaenicke die Chance, per Handelfmeter den Ausgleich zu erzielen, 
doch er scheiterte. In der Schlussphase warfen wir dann alles nach 
vorne, um ein Tor zu erzwingen, was die Gäste in der 93. Minute mit 
dem 0:2 ausnutzen. Kurz vor Schluß hielt unser Goalie Felleisen noch 
einen Foulelfmeter.
Vorschau:
FV Gondelsheim : FC Obergrombach
Am Sonntag, 9. September um 15 Uhr das Derby gegen Gondelsheim. 
Die rassige Begegnung in der ersten Pokalrunde ist uns noch allen im 
Gedächtnis, wir hoffen auf ein stimmungsvolles Derby mit dem besse-
ren Ende für uns und auf viele Zuschauer, die uns begleiten.

Zweite Mannschaft  
Kantersieg auswärts in Neibsheim
SpG Neibsheim/Bauerbach 2 : FC Obergrombach 2 � 1:7 (0:3)
Eine deultich verbesserte Leistung gegenüber dem Ligapokal letzte Woche 
zeigte unsere zweite Mannschaft gegen die neu formierte Spielgemein-
schaft Neibsheim/Bauerbach 2. Gleich von Anfang an nahm man das Heft 
in die Hand. In der ersten Halbzeit trafen zunächst zwei mal Steffen Gaag 
in der 11. und 21. Minute und Yanik Kühl in der Nachspielzeit der ersten 
Halbzeit zum 0:3. In der zweiten Halbzeit ging es so weiter, wir machten das 
Spiel, hatten unsere Chancen und schossen auch Tore. Jannik Butterer in 
der 57. und 67. Minute, dazwischen in der 61. Minute Daniel Kates, Yanik 
Kühl dann noch einmal in der 69. Minute zum 0:7. Die Gastgeber kamen 
noch mit einem Freistoß aus großer Entfernung zum Ehrentreffer.
Vorschau: Derbytime!!
FC Obergrombach 2 : FC Untergrombach 2
Am Sonntag, 9. September um 13.15 Uhr ist es soweit! Das erste Derby 
gegen Untergrombach in dieser Saison findet statt. Selbstverständlich 
setzen wir alles daran, die drei Punkte zuhause zu behalten. Wir hoffen 
auf zahlreiche Fans zur Unterstützung.

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Einladung zum Abschwimmen
Am Montag,10. September dürfen ab 13.00 Uhr die Mitglieder des För-
dervereins bei vorhergesagtem guten Spätsommerwetter das letzte Mal 
in der Saison schwimmen gehen.
Ab 17.00 Uhr treffen wir uns zum anschließenden gemütlichen Beisam-
mensein, auch als Dank für die bisher geleisteten Helferstunden „Rund 
um das Bad“ und den durchgeführten Veranstaltungen im Bad. Für 
Speis und Trank ist gesorgt. Wir freuen uns auf einen hoffentlich sonni-
gen Tag und schönen Saisonabschluß.
FSO (Homepage: www.schwimmbad-obergrombach.de)

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Wir proben wieder!
Nach unserer langen Pause starten wir gut erholt und voll motiviert in 
die Proben. Ab Sonntag, 9. September proben wir wieder regelmäßig 
jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der Schulturnhalle in Obergrombach.

Möchtest Du bei uns mitmachen?
Wir Nashörner haben immer offene Ohren für interessierte Neumitglie-
der. Wenn du Freude an Fasching hast, dich gerne musikalisch betäti-
gen willst und das Vereinsleben aktiv miterleben möchtest, dann sind 
wir Nashörner die richtige Guggenmusik für dich. Wir freuen uns, wenn 
du bereits ein Instrument spielen kannst, Voraussetzung ist das aber 
keine. Wenn du außerhalb der Vereinsproben bereit bis, einen aktiven 
Beitrag zu leisten, steht dir nichts im Weg. Nimm mit unserer musika-
lischen Leiterin Marie-Luise per Mail unter ml@nashoerner.de Kontakt 
auf. Wir freuen uns auf dich!

Heimatverein Obergrombach e.V.

Vereinsausflug nach Rottweil
Am Sonntag, 23. September, 7.30 Uhr, startet der Heimatverein Ober-
grombach zu seinem diesjährigen Ausflug. Ziel ist die alte Reichsstadt 
Rottweil, die am Vormittag durch einen historischen Rundgang erkundet 
wird. Am Nachmittag steht für die Interessenten der Turm von Thyssen-
Krupp auf dem Programm, der für die Entwicklung von kabellosen Auf-
zügen konzipiert wurde. Anmeldungen für die Teilnahme an dem Ausflug 
nehmen der 1. Vorsitzende Dr. Wolfram von Müller, Obere Au 22, und 
der 2.Vorsitzende Peter Adam, Gustav-von-Bohlen-Straße, entgegen.
Klaus Kehrwecker

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

50. Jahre Tischtennisfreunde Obergrombach

50 JAHRE
TISCHTENNISFREUNDE 
OBERGROMBACH e.V.

FESTWOCHENENDE 
7. - 9. SEPTEMBER 2018

TTF OGB amtsblatt_a5 quer:Layout 1  03.09.18  07:51  Seite 1

Wir möchten Sie alle recht herzlich zu unserem Jubiläum einladen. 
Bringen Sie auch Ihre Freunde und Bekannte mit und feiern Sie mit uns 
unseren 50. Geburtstag:
- Freitag, 7. September ab 18 Uhr Ortsturnier in der Schulturnhalle
- Samstag, 8. September ab 17.30 Geburtstagsparty in der TVO Halle
- Sonntag, 9. September ab 10.30 Festgottesdienst in der TVO Halle, 
danach Mittagessen und Finalspiele des Ortsturniers
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und packende Spiele! eve

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Gymnastik und Tanz  
Pilates – Start nach den Sommerferien
Nach den Ferien startet das Pilates wieder wie gewohnt mit dem Trai-
ning. Mittwoch 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr und neu: Dienstag 19.00 Uhr bis 
20.00 Uhr. Interessierte sind herzlich willkommen.

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Herbstzeit – Ausstellungszeit – Vogelfest
Am Wochenende 15./16. September richtet der Vogelschutz- und 
Zuchtverein Obergrombach auf dem Vereinsgelände im Spessental 
sein 1.Vogelfest mit Ausstellung und Jubiläum aus. Die Ausstellung mit 
verschiedenartigsten Vögeln im entsprechenden Ambiente ist Samstag 
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von 15.00 – 21.00 Uhr und Sonntag von 9.00 – 19.00 Uhr bei freiem 
Eintritt geöffnet.
Für unsere Gäste aus Nah und Fern steht ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen und Getränken bereit. So gibt es zum Mittagstisch am Sonntag 
Wildgulasch mit Spätzle oder Pommes oder Rindfleisch mit Meerrettich 
und Kartoffeln. Auch bieten wir in unserer, bekannt vom Maifest, gut 
gefüllten Kaffeestube außer Kaffee und Kuchen auch Neuen Wein und 
Zwiebelkuchen an. Über die Mittagszeit spielt die Seniorenkapelle des 
Musikverein.
Am Sonntag von 11.00 – 18.00 Uhr im stündlichen Takt steht ab Kirche 
bzw. Dreschhalle ein Fahrdienst für Sie bereit.
„Auf geht`s zum 1.Obergrombacher Vogelfest“. Der Vogelschutz-und 
Zuchtverein Obergrombach freut sich schon heute auf Ihren Besuch. 
A.Ne.
Für die Bewirtung unserer Gäste benötigen wir noch Bedienungen, bitte 
melden bei Anegret Willy Telefon 4459.

Parteien

CDU-Ortsverband Obergrombach

CDU-Mondscheinparty fällt aus
Aus Hochachtung und Wertschätzung für unseren verstorbenen Ehren-
vorsitzenden Bürgermeister a.D. Werner Stark haben wir uns entschlos-
sen, die Mondscheinparty am 7. September abzusagen.
Volker Mödinger

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 7. September.

Vereinsnachrichten

Diabetiker Treff Untergrombach

Neue Technologien der Blutzuckermessung
Diabetiker-Treffen finden in der Regel jeden zweiten Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr statt. Nächstes Treffen ist am Donnerstag, 13. 
September in der Wendelinusklause Untergrombach, Wendelinusstraße 
7. Neue Technologien der Blutzuckermessung – Referentin ist Frau 
Klaudia Gölz von der Firma Roche Diagnostics Deutschland GmbH aus 
Mannheim.
Ihre Ansprechpartner: 
Karin Dahlbüdding, Telefon: (07244) 737849; Patrick Süß, Telefon: 
(0151) 11630241 ab 17.00 Uhr oder Roswitha Rapp, Telefon: (07257) 
1609 sowie unter E-Mail: dbw-untergrombach@web.de.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

4:1-Heimsieg
Einen deutlichen 4:1-Sieg erreichte der FCU im Heimspiel gegen den 
FC Unteröwisheim. Von Beginn an dominierten die Germanen das 
Geschehen und gingen bereits in der 7. Spielminute in Führung. Nach 
einer Ecke von Marius Wäckerle traf Kapitän Patrick Ploch per Kopfball 
zum 1:0. Zur Halbzeit hätte die Partie entschieden sein müssen, doch 
unser Team ließ serienweise beste Chancen ungenutzt. Kurz vor der 
Pause kamen die Gäste durch einen Foulelfmeter zum Ausgleich. Auch 

im zweiten Durchgang blieb der FCU überlegen und verpasste weitere 
hochkarätige Gelegenheiten. Schließlich fiel in der 72. Spielminute das 
2:1. Eine weite Hereingabe von Marius Wäckerle verwandelte Simon 
Gaag, auffälligster Germanenakteur an diesem Tag, zur längst fälligen 
Führung. Zuvor hatte ein Gästespieler die gelb-rote Karte gesehen. 
Die Germanen setzten nach, erhöhten nochmals den Druck auf das 
Gästegehäuse. Nach glänzender Vorarbeit von Ante Grizelj hämmerte 
der eingewechselte Serkan Özdemir das Leder zum 3:1 ins Netz. Und 
Serkan Özdemir war es vorbehalten, auch das 4:1 nachzulegen, als er 
aus 20 Metern genau ins Eck traf.
FCU: Blumhofer, Dulkies (86. Moritz Herb), Robin Schwarz, Lederer, 
Martin Krieger (86. Genzel), Segewitz (60. Michael Berten), Eckhardt, 
Grizelj, Gaag (75. Özdemir), Ploch, Wäckerle.

„Zweite” holt Punkt
Der zweiten Mannschaft gelang gegen den SV Gochsheim ein beacht-
liches 2:2-Unentschieden. Nico Ohrband erzielte in der 25. Spielminute 
die 1:0-Führung. Die Gäste glichen durch einen Foulelfmeter unmittelbar 
vor dem Pausenpfiff aus. In der 50. Spielminute traf Gochsheim zum 
1:2. Doch die Germanen kämpften sich in die Partie zurück ud erzielten 
in der 75. Spielminute durch Nico Ohrband den verdienten Ausgleich. 
Trainer Klaus Morlock zeigte sich mit der Leistung seiner Truppe dann 
auch zufrieden.

Nächster Spieltag:
Sonntag, 9. September:
15.00 Uhr TSV Wiesental – FC Untergrombach
13.15 Uhr FC Obergrombach II – FC Untergrombach II

Gesangsverein 1864 Untergrombach e.V.

Singstundenbeginn nach der Sommerpause
Mit einem gelungenen Grillfest am 24. Juli wurden die Sängerinnen und 
Sänger in die Sommerpause verabschiedet. Nachdem alle die Ferien 
hoffentlich genossen und sich gut erholt haben, beginnen am Dienstag, 
11. September um 20 Uhr nun wieder die Singstunden im katholischen 
Pfarrzentrum „St. Wendelinus“.
Auch neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen!
Unser erster Auftritt nach der Sommerpause findet bereits am Samstag, 
15. September statt.
Gabriele Braun 1. Vorsitzende

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Ende der Ton-Art-Sommerpause
Nach einer hoffentlich entspannten Sommerpause für alle freuen wir 
uns am Samstag, 8. September wieder im Giebelzimmer der evan-
gelischen Kirche auf probenbegeisterte Ton-Art´ler. Die Uhrzeit steht 
zum Redaktionsschluss noch nicht ganz fest – bitte entsprechend die 
E-Mails checken! Wir wünschen allen unseren aktiven Mitgliedern viel 
Spaß beim Proben! AK.

Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest Untergrombach

Erinnerung an das erste Planungstreffen
Wie bereits in Kalenderwoche 30 angekündigt, findet das erste Pla-
nungstreffen zum Joß-Fritz-Fest 2019 statt. Dazu laden wir alle inte-
ressierten Vereine und Institutionen am Dienstag, 11. September um 
20 Uhr in die Verwaltungsstelle Untergrombach ein. Selbstverständlich 
freuen wir uns auch über ein Kommen von Vereinen und Institutionen, 
die bisher nicht oder schon länger nicht mehr am Joß-Fritz-Fest teilge-
nommen haben.
Ziel dieser Sitzung ist es, die verschiedenen Interessen zu koordinieren 
und in erste Planungen für das kommende Fest einzusteigen. Dabei 
sind neue Ideen und Anregungen willkommen. Um diese sachgerecht 
diskutieren zu können, bitten wir darum, Ideen und Konzepte ausgear-
beitet zur Sitzung mitzubringen. Auf diese Weise können wir schon an 
diesem Abend erste Entscheidungen treffen und in konkrete Planungen 
einsteigen.
Wir freuen uns auf einen konstruktiven Planungsprozess und zahlreiche 
Teilnehmer! Nur gemeinsam können wir für Untergrombach im nächsten 
Jahr wieder ein schönes Joß-Fritz-Fest feiern! AK.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

12. Untergrombacher Oktoberfest
Wir möchten nochmal alle Leser zu unserem Oktoberfest einladen, das 
vom Samstag, 8. September bis Montag, 10. September auf unserem 
Vereinsgelände am Rötzenweg stattfindet.Wir bieten ein reichhaltiges 
Sortiment an typisch bayerischen Spezialitäten wie Haxen, Spießbraten, 
Weißwürste, Sauerkraut, ofenfrische Brezeln und natürlich das Original 
Bayerische Oktoberfestbier aus dem Maßkrug!
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Untergrom
bacher

Oktoberfest
8. – 10.  September 2018

Im großen Festzelt auf dem Vereinsgelände am Rötzenweg

Wir bieten Bayerische Spezialitäten:
Haxen, Bayerischer Spießbraten, Weißwürste, Ofenfrische Brezeln 
und natürlich das Original Oktoberfestbier

Samstag
Festbeginn um 17 Uhr
ab 19.30 Uhr Seniorenkapelle des Musikvereins Obergrombach
Siegerehrung Ortsturnierschießen ca. 21 Uhr

Sonntag
Frühschoppen ab 11 Uhr
Nachmittags Kaffee und Kuchen

Montag
Festbeginn um 17 Uhr
ab 19.30 Uhr zünftige Blasmusik 
mit dem Musikverein Untergrombach

          Auf Ihren Besuch freut sich der
          Schützenverein 1972 e.V. Untergrombach

Festbeginn ist am Samstag um 
17 Uhr. Für die richtige Stimmung 
im Zelt sorgt abends die Seni-
orenkapelle des Musikvereins 
Obergrombach. Gegen 21 Uhr 
fi ndet die Siegerehrung unseres 
Ortsturnierschießens statt.
Der Frühschoppen am Sonntag 
beginnt um 11 Uhr. Ab der Mit-
tagszeit bieten wir unseren Gäs-
ten Kaffee und eine große Aus-
wahl selbstgebackener Kuchen 
auch zum Mitnehmen an.
Festbeginn am Montag ist wieder 
um 17 Uhr. Abends sorgt der 
Musikverein Untergrombach mit 
einer bunten Mischung aus zünf-
tiger Blas- und moderner Unter-
haltungsmusik für gute Laune.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
beim Untergrombacher Oktober-
fest! WA

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Großer Tennissport beim TCU 40
Michaelsbergturnier-Volksbank-Cup für Damen und Herren
Das deutsche Ranglistenturnier 
hat eine große Tradition und ist 
bei den Aktiven sehr beliebt. 
Nach den Quali-Spielen began-
nen dann die Hauptfelder am 
Freitag und Samstag. Ellen Lin-
senbolz, die Regionalligaspielerin 
vom SSC Waldstadt war bei der 
diesjährigen Aufl age des Tradi-
tionsturniers erneut eine Klasse 
für sich und gab in fünf Einzeln 
keinen Satz ab. Im Endspiel ver-
teidigte sie bei den Frauen ihren 
Titel durch ein 6:4, 6:3 gegen 
Louisa Junghanns (GW Luitpold-
park München).
Bei den Männern gewann der top 
gesetzte Noel Maximilan Hartz-
heim (TC Rotenbühl Saarbrücken). 
Er war der überragende Akteur 
des viertägigen Turniers. Positiv 
überraschte der bestens aufgeleg-
te 16-jährige Lokalmatador Jason 
Gerweck. Im Achtel- und Viertelfi nale bewies Jason jeweils vor einer gro-
ßen Zuschauerkulisse absolute Nervenstärke. Das Viertelfi nale entschied er 
mit 4:6, 6:4 und 10:8 gegen Ramazan Nureev (TC BW Neuss) für sich und 
das Achtelfi nale mit 1:6, 6:3 und 11:9 gegen Christopher Scherer (TC Wald-
bronn). Im Halbfi nale besiegte er den Qualifi kanten Jan Lucar Marquard 3:6, 
6:0 und 10:5 im Matchtiebreak und löste vor heimischem Publikum für das 
Endspiel große Euphorie aus. Im Endspiel hatte er dann gegen den stark 
aufspielenden Noel Hartzheim trotz ordentlicher Gegenwehr mit 6:2 und 
6:3 keine Chance. Unser Sportwart Jürgen Gerweck, als verantwortlicher 
Turnierleiter, führte mit seinem Team Justin Gerweck (Oberschiedsrichter), 
Gregor Köhler und Markus Schäfer, die Turniere in gewohnt souveräner 
Manier durch. Hierfür gebührt ihnen ein großes Dankeschön.
Der TCU bedankt sich weiter bei Sigge Waldbüßer und allen Helferinnen 
und Helfern die zum guten Gelingen aller Turniere beigetragen haben. 
Wegen der großen Hitze während den Turniertagen waren auch die 
Platzdienste gefragt. Großes Lob an Peter Schmitt und Kurt Gerweck, 
die täglich für top bespielbare Plätze gesorgt haben.
Der Vorstand

Jahrgänge

Jahrgang 1931/1932
Wir treffen uns am Donnerstag, 13. September um 17 Uhr auf dem 
Michaelsberg in Untergrombach. E.P.

Jahrgang 1938
Nächstes Monatstreffen am Dienstag, 11. September um 17 Uhr beim 
Tennisclub Blau-Weiß in Untergrombach.

Jahrgang 1947/1948
Unser nächster Stammtisch fi ndet am Freitag, 7. September um 18 Uhr 
im Vogelpark in Weingarten-Waldbrücke statt. Treffpunkt zur gemeinsa-
men Abfahrt ist beim Café Central in Untergrombach. H.F.

Von links: Finalist Jason Gerweck, 
Sieger Noel Maximilan Hartzheim 
Foto: Tennisclub Blau-Weiß Unter-
grombach
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www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 - 18.00 Uhr
Samstag   8.00 - 12.00 Uhr 

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!
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Datingreise zum (Ver)lieben für Singles
LERNEN SIE SYMPATHISCHE SINGLES AB 40 JAHREN IM KURZURLAUB KENNEN

• Termin: 16.11.18 - 18.11.18
• 2x Übernachtung im Einzelzimmer inkl. Frühstück
• Kompetente & freundliche Reisehummel-Reiseleitung
•  Programm: Gemeinsame Abendessen, Speed-Dating,  

Ausflug in die Weimarer Innenstadt, Bowling-Abend &  
auf Wunsch zubuchbare Stadtführung

• inkl. Nutzung des Wellnessbereichs (Schwimmbad, Sauna & Dampfbad)

WEIMAR – Gesellige Gruppenreise auf den Spuren von Goethe & Schiller

Hotel: """"  Park Inn Hotel Weimar 
Kastanienallee 1, 99428 Weimar

3 Tage

ab

199 €
p.P.

• Termine: 02.11.18 - 04.11.18 ODER 14.12.18 - 16.12.18
• 2x Übernachtung im Einzelzimmer inkl. Frühstück
• Kompetente & freundliche Reisehummel-Reiseleitung
•  Programm: Gemeinsame Abendessen, Speed-Dating;  

auf Wunsch zubuchbar: Ausflug in die Münchner Innenstadt  
mit Besuch eines Brauhauses und Stadtspielschnitzeljagd

• inkl. Nutzung des Freizeitbereichs mit Hallenbad & Saunen

MÜNCHEN – Gemeinsam verreisen in die Großstadt mit Herz

Hotel: """"  Hotel Am Moosfeld 
Am Moosfeld 31-41, 81829 München

3 Tage

ab

249 €
p.P.

• Termine: 26.10.18 - 28.10.18 ODER 23.11.18 - 25.11.18
• 2x Übernachtung im Einzelzimmer inkl. Frühstück
• Kompetente & freundliche Reisehummel-Reiseleitung
•  Programm: Gemeinsame Abendessen, Speed-Dating,  

Bowling-Abend, Stadtführung durch Köpenick und Party mit DJ
• inkl. Nutzung der 500 qm Saunalandschaft (mit Dampfbad & Whirlpool)

BERLIN – Singlereise in die deutsche Hauptstadt

Hotel: """"  Hotel Müggelsee Berlin 
Müggelheimer Damm 145, 12559 Berlin-Köpenick

3 Tage

ab

249 €
p.P.
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Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Veranstalter: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

Buchen, verreisen und verliebt zurückkehren!

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr  9:00-18:00 Uhr

Hinweis: Die Anreise ist kein Bestandteil der Angebote. Preisanpassungen vorbehalten. 




